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Die TGW wunscht allen ein frohes Osterfest!..



2 3

TGW-Geschäftsstelle: Philosophenstraße 12, 67547 Worms
Tel. 0 62 41 2 57 17, Telefax 0 62 41 41 67 10, 
Sprechstunden: Dienstag und Donnerstag 16 –18 Uhr

Text: Die Auffassung der Autoren muss nicht immer mit der 
Auffassung der Redaktion übereinstimmen.

Redaktion und Koordination:  Ingrid Bongibault-May, 
Tel. 06247 477

Bilder: Von der TGW und Klaus Diehl zur Verfügung gestellt.

Verantwortlich für die Anzeigen & Druck: Druckerei Frenzel
Gibichstraße 4, 67547 Worms, Tel. 0 62 41 92070-0
E-Mail: info@druckerei-frenzel.de

Der Verkaufspreis ist durch den Mitgliedsbeitrag abgegolten.

Titel:  die Fechter sind v.l.:  Sandra Kaiser, Walter Schenk (Chef) 
Alexandra Hubert, Oberbürgermeister Michael Kissel, 
Cara Prüfer, Felix Ahlert.

INHALT DER NUMMER 1/2016 Seite
Kurz gesagt 4
Grußwort 5
TGW informiert 6
Badminton 8
Ballett 14
Baseball 17
Basketball 23
Boxen 24
Eiskunstlauf 26
Gesundheitssport 34
Lungensport 36
Gesunde Ernährung 37

Hockey 38
Mittwochs immer 44
Sportabzeichen 47
Turnen 48
Wandern 52
Nostalgie 53
Menschen in der Turngemeinde 56
Geschäftsstelle 57
Glückwunschecke 58
Herzlich willkommen 60
Nachrufe 62
Inserenten 62

Und das wird gebührend gefeiert: 
Im Rahmen unseres Sommer-

festes  am 9. Juli 2016 laden 
wir alle Mitglieder und 
Freunde der TG Worms 
recht herzlich ein.
 
Helfende Hände, mög-
liche Programmvorschlä-

ge und Ideen um diesen 
Tag etwas besonderes wer-

den zu lassen, dürfen sich 
jederzeit gern in der Geschäfts-

stelle oder per Mail melden. 

Die Turngemeinde feiert dieses Jahr 170-jähriges Jubiläum! 

Und das wird gebührend gefeiert: 
Im Rahmen unseres Sommer-

festes  am 

Tag etwas besonderes wer-
den zu lassen, dürfen sich 

jederzeit gern in der Geschäfts-
stelle oder per Mail melden. 
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Kurz gesagt

Sporttreibende Ältere werden nicht mehr be-
staunt und belächelt, wie dies einmal war: Es 
ist selbständige Realität geworden, dass Älte-
re heute auch Sport treiben. Das Ziel des Men-
schen ist es nicht immer älter zu werden um 
jeden Preis, sondern gesünder alt zu werden. 

Es ist aber noch lange nicht selbstverständ-
lich geworden, dass ältere regelmäßig und in-
tensiv sportlich aktiv sind. Sporttreibende Äl-
tere sind nach wie vor in der Minderzahl. Die 
Zunahme der durchschnittlichen Lebenser-
wartung führt zu einer immer größer wer-
denden Altersspanne in der Bevölkerung. 
Viele Ältere entdecken den Sport als Mittel 
der besseren Altersversorgung heute neu. Sie 

lernen, dass er die Altersbewältigung erleich-
tert, Unabhängigkeit sichert und zum besse-
ren Wohlergehen beitragen kann.

 Mit »Älter werden – aktiv bleiben», »Älter 
werden Sporttreiben«, »aktiv älter werden«, 
»aktiv jung bleiben«, »Oldi fit«, »Fit bis ins 
hohe Alter« heißen in jüngster Zeit die gängi-
gen Schlagzeilen vieler Sportanbieter. Sie sol-
len Ältere zum Neubeginn oder Wiederein-
stieg animieren 

Mit ihrem vielseitigen Bewegungsangebot 
leistet die Turngemeinde einen positiven Bei-
trag zur Förderung der Lebensqualität älterer 
Menschen.� Herbert Laut

Grusswort

Liebe Mitglieder und Freunde der Turngemeinde Worms!

Wir hoffen, dass allen unseren Mitgliedern 
ein guter Start ins neue Jahr gelungen ist 
und die guten Vorsätze noch nicht ganz 
verflogen sind.

Unser diesjähriger Glühweinabend, den 
wir bewusst auf den 13.2.2016 gelegt ha-
ben, war ein voller Erfolg. Es war eine Freu-
de zu sehen, wie wohl sich unsere Mitglie-
der und Freunde der Turngemeinde in dem 
Gymnastikraum fühlten, trotz schlechten 
Wetters und problematischer Verkehrssi-
tuation (NPD-Demo) in Worms. Wir sa-
ßen bis in die Nacht hinein zusammen und 
ließen es uns gut gehen. Das „WIR“-Gefühl 
des Vereins zeigte sich besonders in den 
Vor- und Nacharbeiten zu dem Glühwein-
abend.

Wir als Turngemeinde freuen uns darü-
ber, dass sich die neue Lungensportgruppe 
so gut entwickelt. Aus diesem Grund wer-
den wir unser Angebot erweitern und nun 
auch dienstags ab 18 Uhr eine zusätzliche 
Übungsstunde anbieten.

Besonders freuen wir uns über eine groß-
zügige Spende des Rotary Club Worms, die 
für die Migrationsarbeit in unserer Turnge-
meinde gedacht ist. Es wurde mit dem Prä-
sidenten des Rotary Club Worms, Herrn 
Peter Lott und Frau Agnes Denschlag ver-
einbart, auch zukünftig gemeinsame Pro-
jekte zu organisieren. Wir freuen uns auf 
die weitere Zusammenarbeit mit dem Ro-
tary Club Worms, die geprägt ist von ge-
genseitiger Wertschätzung und Vertrauen.

Für die Ressortleitung Öffentlichkeitsar-
beit ist es uns nach langer Suche gelungen, 
eine Bewerberin zu finden, sie wird in der 
kommenden Delegiertenversammlung zur 
Wahl antreten.

Auf zwei wichtige Termine möchten wir 
noch hinweisen:
•	 Die diesjährige Delegiertenversammlung 

findet am 27.Juni 2016 im Treffpunkt in 
Horchheim statt. 

•	 Unser Sommerfest, in Verbindung mit 
der 170-Jahr-Feier unseres Vereins, findet 
am 09. Juli 2016 auf der Jahnwiese statt.

Wir wünschen allen unseren Mitglie-
dern eine gute Zeit und viel Spaß bei den 
Übungsstunden in unserer Turngemeinde.

Georg Blockus� Christel Feierabend
(Vorsitzender)� (Stellv. Vorsitzende)

Ball-Kids
• �Magst du Ballspiele wie Basketball, Volleyball,  

Badminton oder vieles mehr?
• �Möchtest du ausprobieren, was man mit einem Ball  

alles machen kann?
• Willst du neue Ballspiele kennenlernen?

Dann komme freitags in die Ernst-Ludwig-Schule  
und habe Spaß und spiele mit Gleichaltrigen!

6-8 jährige Ball-Kids kommen um 16 Uhr | Ball-Kids ab 8 Jahre kommen um 17 Uhr

Geleitet werden die „Ball-Kids“ von Oliver Kramer, unserem Sportlehrer .
Weitere Infos: Geschäftsstelle, Tel. 06241-25717
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tgw InForMIert

Hierdurch laden wir die gewählten Delegierten zur

38. Ordentlichen 
Delegiertenversammlung

am Montag, den 27. Juni 2016, 20.00 Uhr
im Siedlerheim Nikolaus-Ehlen-Siedlung (Gaststätte Treffpunkt), 
Siemensstraße 1-3, 67551 Worms, ein.

TAGESORDNUNG
 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2. Ehrungen
 3.  Genehmigung des Protokolls der 37. ordentlichen Delegierten-

versammlung (veröffentlicht im JAHNRUF Nr. 3/2015)
 4.  Totenehrung
 5.  Berichte: a) Jahresbericht

 b) Rechnungslegung
 c) Kassenprüfungsberichte
 d) Bericht über den Turn- und Sportbetrieb
 e) Aussprache zu den Berichten

 6. Genehmigung der Berichte
 7.  Wahl des Versammlungsleiters für die Entlastung des Vorstandes
 8.  Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes
 9.  Genehmigung des Haushaltsplanes 2016
 10.  Wahlen: a) zum Geschäftsführenden Vorstand

 b) zum Gesamtvorstand
 c) Kassenprüfer

11. Satzungsänderungen
12.  Anträge
13. Beantwortung von Anfragen

Worms, den 12. Februar 2016

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V.
Georg Blockus Christel Feierabend
Vorsitzender Stellv. Vorsitzende
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Glühweinabend bei der Turngemeinde 1846 Worms e.V.

Trotz Dauerregen und einer chaotischen Verkehrssituation in Worms haben viele Mitglieder und 
Freunde der Turngemeinde den Weg auf die Jahnwiese gefunden.

Da wir uns im Freien nicht aufhalten konnten, 
hauchte unser Organisations-Team kurzer-
hand dem Gymnastikraum eine gemütliche 
Atmosphäre ein. Es war zwar etwas eng, dafür 
aber sehr lustig und unterhaltsam. Es war ein 
geselliger Abend mit vielen Gesprächen un-
ter fröhlichen Menschen. Die tolle Stimmung 
reichte bis in den späten Abend hinein.

Dem Vorstand war es eine besondere Freu-
de, viele Ehrengäste begrüßen zu dürfen, die 
der Turngemeinde nahe stehen, unter ihnen 
Marcus Held (MdB), Adolf Kessel (Mdl), 
Timo Horst (Ortsvorsteher Hochheim), Uwe 
Franz (Sportdezernent der Stadt Worms), 

Herbert W. Hofmann (Ehrenpräsident der 
Rheinhessischen Turnerbundes), Joachim 
Decker (Vorsitzender des Stadtsportverban-
des Worms), Günter Schnee (Sportkreis-
vorsitzender Stadt Worms), Helmut Emler 
(1. Vorsitzender Stadtmarketing Worms).

Das Organisations-Team unter der Leitung 
von Frau Klink hat für das leibliche Wohl un-
serer Gäste gesorgt. Besonders beeindruckend 
war es zu sehen, dass sich abteilungsübergrei-
fend viele TGW-Mitglieder bereit erklärt hat-
ten zu helfen und so das Miteinander im gro-
ßen Verein zu fördern und ein WIR-Gefühl 
weiter wachsen zu lassen.
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Badminton

1. Mannschaft

Die erste Mannschaft der Badmintonabteilung mit dem Mannschaftsführer Waldemar Knaub, den 
Damen Thi Quy Tran und Annika Mailahn sowie den Herren Axel Braam, Peter Preuß und Frank 
Kalinowski führt nach zehn Spieltagen ohne Punktverlust die Bezirksoberliga Rheinhessen an.

Bei verbleibenden vier Spielen und vier Punk-
ten Vorsprung auf den zweiten TV Mainz-
Zahlbach fehlen nur noch wenige Punkte 
für den Aufstieg in die Verbandsliga. Die 
Siegesserie ist dem starken Zugang mit Axel 
Braam und Peter Preuß sowie Thi Quy Tran 
zu verdanken, die die Mannschaft wesent-
lich verstärkt haben. Zugleich können kurz-
fristige Ausfälle mit der Hilfe der Spieler der 
zweiten Mannschaft problemlos ersetzt wer-
den, da auch diese die nötige Spielqualität für 
die erste Mannschaft mitbringen und so ein  
wesentlicher Grundpfeiler für die erfolgreiche 
Saison sind.

Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer bei den 
verbliebenen Spielen und Unterstützung, um 
auch im Endspurt der Saison die entscheiden-
den Punkte für den Aufstieg zu holen.

2. Mannschaft

Die zweite Mannschaft der TGW besteht aus der Mannschaftsführerin Jasmin Ihrcke,  
Melissa Kunkel sowie den Herren Stephan Tecklenburg, Hannes Reimann, Manfred Schreiber und  
Sebastian Schader.

Als Ersatz kamen in dieser Runde Nele Kaul, 
Stefan Altenschmidt, Patrick Dillmann, Ger-
not Wieland, Simon Gruber und Kai Kadel 
zum Einsatz. Die Mannschaft hat sich in der 
laufenden Runde deutlich unter Wert ver-
kauft und musste sehr kämpfen, um den Ab-
stand auf die Gefahrenzone zum Abstieg her-
zustellen. Vier Spiele vor dem Ende der Saison 
scheint dies nun endlich geglückt zu sein. 

Mit dem Sieg gegen DjK Ludwigshafen wur-
de der 5. Tabellenplatz erobert und der Ab-
stand auf den Relegationsplatz beträgt nun 
immerhin 3 Punkte. Der direkte Abstiegs-
platz ist nun bereits 5 Punkte entfernt. Das 
Ziel für die restlichen Spiele der Saison wird 
es sein, ihr Potenzial auszuspielen und Sicher-
heit und Stabilität für die kommende Spielzeit 
zu gewinnen.

Von links: Axel Braam, Hannes Reimann, Thi Quy 
Tran, Annika Mailahn, Frank Kalinowski und  
Peter Preuß Von links: Manfred Schreiber, Stephan Tecklenburg, Hannes Reinmann, Sebastian Schader, Jasmin Ihrcke 

und Melissa Kunkel
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Jugendmannschaft U19

Die Jugendmannschaft der TGW bestehend aus Patrick Dillmann, Christian Canci, Daniel  
Berkes, Niklas und Yannik Bauer sowie Nele Kaul, Giulia Pruschwitz, Anna Wiatrek und  
Alexandra Afanasev schaffte es in dieser Saison, sich für die Verbandsliga zu qualifizieren.

Die Jugendmannschaft der TGW bestehend 
aus Patrick Dillmann, Christian Canci,  
Daniel Berkes, Niklas und Yannik Bauer 
sowie Nele Kaul, Giulia Pruschwitz, Anna  
Wiatrek und Alexandra Afanasev schaffte es 
in dieser Saison, sich für die Verbandsliga zu 
qualifizieren. 

In dieser trafen die besten acht Teams des 
Verbandes aufeinander und machten unter 
sich den Meister aus. Die Mannschaft konnte 
sich in der starken Spielklasse gut behaup-
ten und es fehlte oftmals nur an etwas mehr 

Glück, um die entscheidenden Punkte einzu-
fahren. So konnte letztlich mit einem Sieg ge-
gen TV Pfortz-Maximiliansau und BT Pirma-
sens sowie einem Unentschieden gegen den  
1. BC Worms ein 5. Platz erkämpft werden.

Patrick Dillmann und Christian Canci ver-
besserten sich stark und werden auch in der 
nächsten Saison wieder das erste Herrendop-
pel stellen. Die Brüder Yannick und Niklas 
Bauer haben souverän das zweite Herrendop-
pel dominiert und werden ab nächster Saison 
die Erwachsenenmannschaften unterstützen. 

Auch die Damen Nele Kaul, Alexandra Afa-
nasev, Giulia Pruschwitz und Anna Wiatrek 
machten sich gut auf dem Feld und konnten 
viel Spielerfahrung sammeln. Grund zur 
Freude bietet die Genesung von Daniel Ber-
kes, der bereits beim letzten Blockspieltag 
sein Team wieder unterstützten konnte. Für 
die neue Saison 2016/17 wird die U19 zwei 
Neuzugänge bekommen: Daniel Fischer und 

Louis Düppengießer. Beide spielten vorher in 
der U15 und sind hoch motiviert, sich dem-
nächst gegen ältere Gegner zu behaupten.

Ein großer Dank des Mannschaftsführers 
Hannes Reimann geht an Volker Dillmann, 
der ihn bei der Vorbereitung der Spiele tat-
kräftig unterstützte und bei Ausfällen mit 
Bravour als Coach vertrat.

Patrick Dillmann, Nele Kaul, Anna Wiatrek, Niklas Bauer, Alexandra Afanasev und Daniel Berkes 

Jugendmannschaft U15

Eine gelungene Saison hat die U15 Mannschaft der TGW zu Ende gespielt.

Nach dem die Qualifikation für die Verbands-
liga gelang, hatte die junge Mannschaft starke 
Gegner vor sich. Die Nachwuchsmannschaft 
mit Daniel Fischer, Louis Düppengießer und 
Niklas Weiß sowie Xinyi Wei, Erwin Brauer, 
Dominik Ihrig und Fiona Biehle konnte trotz 

großer Gegenwehr keine Spiele in der starken 
Liga für sich entscheiden und belegte den 
fünften Platz. 

Der Nachwuchs der TGW ist jedoch stark 
aufgestellt und wird in der kommenden Sai-
son wieder angreifen.

Schülermannschaft U12

Gerade in der jüngsten Altersklasse hat bereits in dieser Saison die konstante Nachwuchsarbeit 
der TGW Früchte getragen. 

In der Endrunde der besten vier uU12 Teams 
des Verbandes konnte sich die Mannschaft 
mit Erwin Brauer, Karina Brauer, Leonie 
Afanasev und Evelin Starin gegen die Mann-
schaft vom ASV Landau mit 6:0 durchsetzen. 

Gegen den Nachwuchs des Bundesligisten 
SV Fischbach war für die Wormser nichts zu 
holen. Im Spiel um Platz zwei gegen den BV 
Kaiserslautern, gegen die es in der Vorrunde 
noch eine deutliche 1:5 Niederlage gab, gaben 
die TGWler alles. Mit den Siegen im 2. Doppel 
von Evelin Starin und Karina Brauer und in 
den Einzeln mit den Siegen von Erwin Brauer, 
Karina Brauer und Evelin Starin sicherten sie 

sich sensationell den 2. Platz.

Evelin Starin, Karina und Erwin Brauer, Leonie Afanasev



12 13

Wichtige Links Über die Neuigkeiten über unsere Abteilung infor-
mieren wir Euch über unsere Homepage www.badminton-tgworms.de. 
Hier findet Ihr auch immer aktuell die Infos, wenn sich die Trainingszeiten außer-
planmäßig und kurzfristig ändern. Wir sind ebenfalls auf Facebook zu finden:  
www.facebook.com/TGWBadminton.
Ergebnisse der laufenden Mannschaftsrunden findet Ihr hier: bvrp-badminton.liga.nu.
Informationen über unseren Verband sowie wichtige Termine sind hier zu finden:  
www.bvrp-online.de.
Zudem pflegen wir einen E-Mail Verteiler über den Ihr über Turniere, Events und ähnliches 
Informiert werdet. Falls Ihr Infos erhalten wollt und noch nicht im Verteiler seid, schickt 
bitte eine Mail an info@badminton-tgworms.de.

16./17. April	 Jugend/Schüler | 1. Bezirksrangliste Mitte / Nord................ TSG Grünstadt
17. April	 Breitensport  
	S chlag-/Lauftechnik Lehrgang U17/U19/O19................TV Kleinniedesheim
23. April	 Schüler | 1. Verbandsrangliste Schüler (Einzel)
24. April	 Jugend | 1. Verbandsrangliste Jugend (Einzel)
30. April	 Schüler | 1. Yonex Mini Cup............................................BV Kaiserslautern
30.04./01.05	 Breitensport | 20. Frankenthaler Stadtmeisterschaften.........VT Frankenthal
21. Mai	 o19 | 1. VICTOR RLT Doppel 2016................................... BSC Schifferstadt
21./22. Mai	 Jugend/Schüler | 2. Bezirksrangliste Mitte / Nord.......................TG Worms
22. Mai	 o19 | 1. VICTOR RLT Mixed 2016.................................... BSC Schifferstadt
22. Mai	 Breitensport | Techniklehrgang U8-U15......................................TG Worms
04. Juni	 Schüler | 2. Verbandsrangliste Schüler
05. Juni	 Jugend | 2. Verbandsrangliste Jugend

Termine
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Ballett

Ballettabteilung erfreut Senioren

In der Adventszeit 
machten unsere Bal-
lettmädchen vielen 
älteren Menschen 
eine Freude. Bei der 
Seniorenfeier in 
Pfiffligheim am 
29. November 2015 
tanzten zunächst 
Charlotte und Ta-
mara den Wiener 
Walzer. 

Es folgte der Smetanawalzer, dargeboten von unseren „Les Belles Fleurs“.

Und am Schluss stimmten wir alle auf die Weihnachtsbäckerei ein mit der Zuckerbäckerpolka.

Am 17. Dezember erfreuten die Ballettmäd-
chen die Bewohner des DRK-Altenheims im 
Rahmen ihrer Weihnachtsfeier mit einigen 
Tänzen aus ihrem umfangreichen Repertoire. 
Hier stand für die Ballettabteilung das sozia-
le Engagement im Vordergrund. Es ist schön 
und wichtig, den alten Menschein ein Lächeln 
ins Gesicht zu zaubern. Wir sind glücklich, 
dass wir das mit unseren Tänzen immer wie-
der schaffen. Zunächst wurde mit dem Tanz 
der blauen Vögel eine frohe Stimmung ge-
schaffen.

Am 20. Dezember traten unsere Ballettmädchen in Neuhausen bei der Weihnachtsfeier der 
Sänger auf. Hier tanzten sie vor begeistertem Publikum Smetanawalzer, Vogeltanz, Rosen aus 
Süden und Rock ń Roll.

Auch der Wiener Walzer wurde elegant dargeboten 
und erfreute die Senioren. 

Die Rosen aus dem Süden beschwingten die Zuhörer, 
die Tänzerinnen tanzten inmitten ihrer Zuschauer.
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BaseBaLL

Wintertraining zur Saisonvorbereitung

Das Baseball Schülerteam der TG Worms bereitet sich mit Trainingsspielen in der Halle auf die 
neue Saison vor.  

In extra Trainingseinheiten werden Spielsi-
tuationen in der TGW Halle am Hockeyplatz 
durchgeführt. Spezielle Hallenbälle ermögli-
chen, dass die Baseball Jugend der TGW auch 
während den Wintermonaten ihren geliebten 
Sport ausüben können. Werfen, schlagen und 
fangen ist somit neben Lauf- und Koordinati-
onsübungen auch in der Halle möglich. Nach 
der anstehenden Platzpflege auf der heimischen 
Bürgerweide stehen dann auch schon die ersten 
Baseball-Spiele für die Wormser Schüler gegen 
die Hemsbach Tigers und Schriesheim Raub-

ritter an. Weitere Spiele in Turnierform sind 
dann auch gegen die Mainz Athletics und Saar-
louis Hornets geplant. Erstmals werden dann 
die Cannibals Schüler nun auch Pitcher (Wer-
fer) und Catcher (Fänger) bei Spielen einsetzen. 
Notwendige Übungseinheiten wurden im Win-
tertraining vom Trainerduo Breuler/Sonnen-
berg bereits durchgeführt.

 
TG Worms Cannibals starten mit 

drei Jugendteams in die neue Saison

  Neben dem Schü-
lerteam, bereitet sich 
auch die Baseball Ju-
gend   und Junioren 
mit ihrem Trainer 
Sacha Elschner auf die 
neue Saison vor. Das 
Juniorenteam nimmt 
am Ligabetrieb teil, 
außerdem werden 
ausgewählte Junioren-
spieler Erfahrungen 
in den Herren Base-
ballteams   sammeln.   
Trainer Elschner 
konnte im Wintertrai-
ning auf die Hilfe von 
Schülertrainer Breu-
ler zurückgreifen, er 

Baseball Schüler Nils holt zum Wurf aus. Foto: Jürgen Weidner

Zirkuspferde bei Faschingssitzung 

Am 9. und 16. Januar tanzten unsere Ballett-
mädchen bei der Prunksitzung in Pfifflig-
heim. Hier waren es die Zirkuspferde, wie 

weiße Lipizzaner, die für Jubel und begeister-
ten Applaus beim Publikum und im Elferrat 
sorgten.
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kümmert in speziellen Übungseinheiten um 
die Junioren. Das gemischte Damen und Her-
ren Softballteam und die beiden Herren Base-
ball Mannschaften befinden sich ebenfalls 
mitten in der Vorbereitung für die neue Sai-
son. Die Herren spielen mit zwei Teams in der 
Three River League und die Softballer planen 
Spiele in Turnierform mit anderen Teams.

Unterstützung vom Verband durch 
erfolgreiche Jugendarbeit

 
Durch die stetig wachsenden Mitglieder-

zahlen im Jugendbereich erhalten die Worm-
ser Baseballer der TGW nun auch Unterstüt-
zung vom Verband. Geplant ist in nächster 
Zeit mit allen Jugendteams am Ligabetrieb 
teilzunehmen. Den Grundstein der erfolg-

reichen Jugendarbeit legten Sven Friederich, 
Hendrik Breuler, Joachim Sonnenberg und 
der neue Jugendwart Sacha Elschner. Man be-
gann gerade mal mit fünf Kindern, besuch-
te Wormser Schulen und veranstaltete dort 
Baseball Workshops   im Sportunterricht. Zu 
diesem Zeitpunkt hatten die Cannibals ge-
rade mal ein Baseballteam. Durch die kon-
tinuierliche Pressearbeit und das abwechs-
lungsreiche Training, konnte man somit 
einen großen Zuwachs an Mitgliedern in al-
len Teams verzeichnen. Heute und zwei Jah-
re später haben die Baseballer der TGW ein 
Schülerteam, eine Jugend- und Junioren-
mannschaft, ein Softball Mixed Team und 
zwei Herrenmannschaften. Somit setzen die 
Cannibals weiter auf gute Jugendarbeit, die 
Weichen dafür wurden gestellt.

Baseballer mitten im Training

TGW Softballer und Baseballer starten mit dem Wintertraining 2016.

Nachdem das Baseball-Training der Turnge-
meinde Worms bereits mit den ersten Einhei-
ten in diesem Jahr für die Schüler und Jugend 
begonnen hat, ziehen nun auch die Softballer 
und Baseballer nach. Im Softball Mixed Team 
spielen Frauen und Männer zusammen in ei-
ner Mannschaft und die Baseballer werden in 
diesem Jahr wieder mit zwei Teams antreten. 
In den Baseballmannschaften werde dann 
auch Juniorenspieler ab 16 Jahren zum Ein-
satz kommen.

Unterschied Softball und Baseball

Die Unterschiede vom Softball zum Base-
ball sind schnell erklärt. Beim Softball ist 
das Spielfeld kleiner, der Ball ist größer, die 
Schläger kleiner und leichter, und der Pit-
cher (Werfer) hat eine andere Wurftechnik, 
denn er wirft im Gegensatz zum Baseball 
nicht von oben, sondern in einer Art "Kegel-
wurf" (Unterhand-Pitch) von unten. Speziell 

für das Hallentraining gibt es für die Wurf- 
und Fangübungen weiche Stoffbälle und für 
das Schlagtraining werden leichte Plastikbäl-
le mit kleinen Löchern verwendet. 

Schnuppertraining für Baseball 
und Softball

Ein Schnuppertraining ist bei der Base-
ballabteilung der TGW jederzeit zu den Trai-
ningszeiten möglich. Lediglich Sportklei-
dung  und Hallenschuhe sind notwendig um 
am Training teilzunehmen, da die Cannibals 
Handschuhe, Bälle und Schläger bereitstellen.

Kontaktdaten: 
• Softball: Nadine Breuler Tel. 06241 34752, 
• Baseball: Sacha Elschner Tel. 06249 805812, 
Schüler/Jugend: 
• Hendrik Breuler Tel. 06241 34752
Informationen zu den Trainingszeiten: 
www.worms-cannibals.de

Frauen und Männer der TG Worms Baseballabteilung starten Vorbereitung mit Wintertraining

TGW Baseball Jugend starten ins Jahr 2016

Die Baseball Jugend der Turngemeinde Worms starten mit dem Wintertraining in der neuen 
TGW Halle am Hockeyplatz. 

Den Anfang machte das Schülerteam 
hier durfte das  Trainerduo Breuler/
Sonnenberg auch gleich einige Neu-
linge begrüßen. Danach absolvier-
ten die Jugend- und Juniorenspie-
ler mit ihrem Coach Sacha Elschner 
ihre erste Trainingseinheit für das 
Jahr 2016. Zu den ersten Übungen 
zählten Zirkeltraining, Wurf- und 
Fangübungen sowie Schlagtraining 
mit anschließendem Minispiel. Ge-
rade im Wintertraining in der Hal-
le können Baseball Neulinge diesen 
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Sport leicht erlernen. Natürlich passen die Can-
nibals die Spielformen dem Alter der Kids an. 
Spielerisch werden Fitness, Flexibilität, Koordi-
nation und  Schnelligkeit gefördert. Außerdem 
spielt Teamwork eine große Rolle, Partner- und 
Gruppenübungen fördern Zusammenarbeit 
und Kommunikation der Schüler. Mit zuneh-
mendem Alter wird der Spielumfang gesteigert 
und die Spielform schrittweise jener der Er-
wachsenen angeglichen.

Baseball Schnuppertraining

Wenn auch du einen einmaligen Sport kennen-
lernen willst, Interesse an American Sports hast, 
ein Teamplayer und sportbegeistert bist, dann 
komm einfach bei den Worms Cannibals vor-
bei. Training Baseball Schüler (Alter: 7 – 11 Jah-
re) Sa. 14 – 15.30 Uhr , Jugend (Alter: 12 – 16 Jah-
re) 15.30 – 17.00 Uhr TGW Halle am Hockeyplatz .

Kontakt:
• �Trainer Jugend 8 – 11 Jahre:  

Hendrik Breuler Tel: 06241 34 752
• �Trainer Jugend 12 – 15 Jahre:  

Sacha Elschner Tel: 06249 805812

Damen und Herren starten ab dem  
16. Januar mit dem Training

Ab dem 16.1.16 starten die Herren Baseballer 
und das gemischte Softballteam mit dem Hal-
len Wintertraining in der Sporthalle der Ernst 
Ludwigschule. Baseballbegeisterte Damen für 
die Softball-Mannschaft und interessierte Her-
ren für die 1. und 2. Baseballmannschaft kön-
nen sehr gerne am Probetraining teilnehmen. 

Aktuelle Informationen über die Trainingszei-
ten der TG Worm Cannibals Baseball gibt es 
unter: www.worms-cannibals.de

TG Worms Cannibals ehren verdiente Mitglieder

Baseball Jugend erhält tolle Geschenke.

Bei der großen Baseball-Weihnachtsfeier der 
Turngemeinde Worms wurden verdiente Mit-
glieder für ihre besonderen Verdienste ge-
würdigt. Der Abteilungsvorsitzende Joachim 
Sonnenberg dankte dem ehemaligen 2. Vorsit-
zenden Sven Friederich für seine langjährige 
Mitarbeit in der Vereinsführung und als Trai-
ner der ersten Mannschaft. Seine Nachfolge hat 
Patrick Hinkel übernommen, der zusammen 
mit Alex Kubinski für die Tätigkeiten und Or-
ganisation der Platzpflege geehrt wurde. Au-
ßerdem wurden der Kassenwart Greg Hilker 
und der langjährige Helfer Brett Hessler so-
wie die Trainer Chris Klein (Baseball Herren), 
Nadine Breuler (Softball Mixed Team), der Ju-
gendleiter und Trainer Sacha Elschner, sowie 
Schülercoach Hendrik Breuler für seine Tätig-

keiten als Trainer und die Öffentlichkeitsarbeit 
geehrt. 

Geschenke für Jugend- und  
Softballabteilung

Die Baseballjugend und das Softbalteam er-
hielten tolle Geschenke. Das Jugendteam erhielt 
ein neues Trikot mit Cannibals Schriftzug und 
das Schülerteam bekam ein schönes Sweatshirt 
mit tollem Baseballmotiv. Auch das Softball 
Mixed Team erhielt ein neues Spiel- und Trai-
ningsshirt, worüber sich alle beteiligten sehr 
freuten. 

Training geht im neuen Jahr weiter
Im neuen Jahr startet die Baseball Jugend am 

9.1.16 wieder ins Training in der TGW Halle. 
Die Baseballer und Softballerinen beginnen mit 

So sehen 
Sieger aus!

Unter der Rubrik „So 
sehen Sieger aus“ im 
Wormser Wochen-
blatt wurden die 
kleinen Cannibals 
Baseballer der Turn-
gemeine Worms mit 
Ihrem Gewinnerfoto 
ausgezeichnet.

dem Training am 
16.1.16. Wer Lust 
hat, Softball oder 
Baseball bei den 
Cannibals zu spie-
len, ist recht herz-
lich zum Probetrai-
ning eingeladen um 
im Wintertraining 
mit zu trainieren.

Das Schülerteam 
erhält tolle  

Sweatshirts mit 
Baseball Motiv.

Wintertraining TG Worms Cannibals
• �Softball Sa. 14 – 16 Uhr; Turnhalle Ernst Ludwig Schule, Kontakt: Nadine Breuler Tel. 06241 34752
• �Baseball Sa. 16 – 18 Uhr; Turnhalle Ernst Ludwig Schule, Kontakt: Chris Klein Tel. 0176 55305797 

- Schüler Sa. 14 – 15.30 Uhr, TGW Halle, Kontakt: Hendrik Breuler, Tel. 06241 34752 
- Jugend Sa. 15.30 – 17 Uhr;  TGW Halle, Kontakt: Sacha Elschner, Tel. 06249 805812
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BasketballPlatzpflege vor dem Saisonstart

TG Worms Cannibals starten Arbeitseinsatz auf der Bürgerweide.

Bevor die Baseballer der TGW mit dem Trai-
ning auf der heimischen Bürgerweide beginnen 
können, starten sie mit einer umfangreichen 
Platzpflege auf dem Baseballfeld. Platzwart 
Alex Kubinski erklärt, dass das Innenfeld vom 
Unkraut befreit werden muss. Danach werden 
der Platz und die Spielfeldlinien neu vermes-
sen. Stellvertreter Christopher Whale fügt hin-
zu, dass im Außenfeld (Outfield) Löcher und 
Unebenheiten ausgeglichen werden müssen, da 
dieser Teil ebenso zum Baseball-Feld gehört wie 
der Innenteil mit Wurfhügel (Pitchers Mound) 
sowie der angrenzende Zaun, der bereits im 
letzten Jahr repariert werden musste. Leider 
kommt es immer wieder vor, dass „ungebetene 
Gäste“ das sogenannte Baseball Infield mit mo-
torisierten Zweirädern so verunstalten, dass die 
entstandenen Spuren mit erheblichem Arbeits-
aufwand bereinigt werden müssen.

 
Sechs Teams starten mit dem Training  

auf der Bürgerweide
 
Mit zwei Herren Baseball Teams, einem Soft-

ball Mixed Team, sowie je einer Schüler- Jugend 
und Junioren Mannschaft werden die Worms 

Cannibals das Baseball Feld auf der Bürger-
weide in diesem Jahr für Training und Spie-
le nutzen. Hierfür wird das gesamte Baseball 
Equipment für jede Mannschaft überprüft und 
bereitgestellt. Die Baseball Abteilung der TGW 
wird in den Sommerferien ein Baseball Camp 
für interessierte Jugendliche anbieten.

Die Basketballsaison 15/16 neigt sich dem Ende zu

Spielerisch gab und gibt es Höhen und Tiefen, 
während die 1. Herren als großes Beispiel vor-
an gehen und mit guten Chancen auf den Auf-
stieg in die Landesliga blicken, kämpfen die 
Damen aktuell, noch immer ohne regulären 
Trainer um ihr Bestehen in der Runde.

Doch mit zentriertem Blick auf die Ge-
samtleistung der Abteilung können wir uns 
mehr als glücklich schätzen. Basketball hat 
in Worms wieder mehr Anerkennung gefun-
den. Die Hallen sind bei Heimspielen wieder 
zunehmend gefüllter. Neue Kinder und Ju-
gendliche kommen Woche für Woche gezielt 
auf uns zu um bei uns spielen und trainieren 
zu können.  

Zwar hat man, aus aktuellem Anlass, stark 
verkleinerte Hallenkapazitäten, doch auch 
das Zusammenrücken und Absprechen un-
tereinander, sowie mit anderen Abteilungen 
klappte bisher ohne große Komplikationen. 
So ist es uns auch geglückt mehrere Flüchtlin-
ge (darunter Kinder, Jugendliche und Män-
ner) bei uns aufzunehmen und erfolgreich in 
die jeweils passenden Teams zu integrieren. 

Als tolles Beispiel möchten wir kurz Ali 
vorstellen. Er ist gebürtiger Syrer und erst seit 
vier Monaten hier in Deutschland. Seit gut 
zwei Monaten spielt er nun bei uns in der Ab-
teilung Basketball. Sein Talent blieb nicht un-
erkannt und so schaffte er den direkten Auf-
stieg in die Herrenmannschaft. Mittlerweile 
hat er seinen offiziellen Spielerpass und unter-
stützt sein Team bei regulären Saisonspielen.

Auch was die interne Arbeit angeht sind 
wir eine gesundwachsende Abteilung gewor-
den. Viele der Jugendmannschaften konn-
ten wir mit „frischgebackenen“ Trainern und 
Übungsleiter besetzen und den Jugendlichen 
in leitenden Positionen Verantwortung über-
tragen. Was nun mit größter Priorität behan-
delt wird, ist der „Ausbau“ unserer Schieds-
richter-Ressource und die Suche nach einem 
Trainer für unsere Landesliga Damen.  

Falls es hierzu Ideen oder Hinweise gibt, 
bitte gerne melden unter: 
l.lohmann@tgw-bball.de

Ali
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Boxen

2017 Deutsche Boxmeisterschaften U19 in Worms?

Die Boxer der Turngemeinde haben sich beim Deutschen Boxsport Verband um die Ausrichtung 
der Deutschen Boxmeisterschaften U19 beworben

Der Termin für die Titelkämpfe steht noch 
nicht fest. 2005 hatte sie die 5. Deutsche Frau-
enmeisterschaften ausgerichtet, welche der 
verstorbene Sportwart Wolfgang Bischer her-

vorragend organisiert hatte. Er erhielt vom 
Präsidium des Deutschen Box-Verband für 
die gute Ausrichtung großes Lob.

Hervorragende Bilanz der Boxer
Die Boxer der Turngemeinde können auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken. Boxerinnen 
und Boxer der TGW nahmen in diesem Jahr an vier Deutschen Meisterschaften teil, bei denen sie 
in  drei im Finale standen.

Neuer Modus bei den 
Südwestmeisterschaften

Der neue Modus bei den Intern. Südwest-
meisterschaften hat sich bewährt. Die Südwest-
vereine begrüßten es, dass die Meisterschaften 
in Zukunft an einem Wochenende durchge-
führt werden. Im Jugendbereich waren in die-
sem Jahr die Boxer der TGW mit fünf Titel der 
erfolgreichste Verein. In Gründstadt wurden 
Atakan Gedik (Kadetten-Papiergewicht), Mau-
rice Morio (Kadetten (Fliegengewichtgewicht), 
Abdullah Ayoub (Jugend Halbschwergewicht) 
Südwestmeister. Sie freuten sich über den Pokal 
für die beste Jugendmannschaft. In der Män-
ner B-Klasse wurde im Schwergewicht Rene 
Koulousse Südwestmeister. Bei den Internati-
onalen Südwestmeisterschaften in Villingen-
Schwenningen, wo die besten Nachwuchsbo-
xer aus Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz, 
Thüringen, Hessen und dem Saarland teilnah-
men, holte sich Katja Springer den Titel im Ju-
gend-Bantamgewichtgewicht.

Internationale Erfolge
Internationale Erfahrung sammelten drei 

Boxer der Turngemeinde in der Südwestaus-
wahl gegen eine Schweizer Auswahl. Im Su-
perschwergewicht wurde Can Patir in seiner 
Heimat Stadtmeister von Istanbul.

Katja Springer Deutsche Jugendmeisterin
Nach dem Aysa Mammadova 2010 als ers-

te Wormser Boxerin eine Deutsche Meis-

terschaft gewann, holte in diesem Jahr Kat-
ja Springer bei den Boxerinnen erneut einen 
DM-Titel für die Turngemeinde. Bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften in Weisen-
burg (Bayern) stand sie im Federgewicht im 
Finale. 

Mauric Morio und Olkay Simsek 
Deutscher Vizemeister 

Die Deutschen Meisterschaften der Ka-
detten (U15) fanden in diesem Jahr wieder 
in Bad Lindov statt. Für eine große Überra-
schung sorgte Mauric Morio der im Papierge-
wicht das Finale erreichte aber dem Berliner 
Meister unterlag. In Moers bei den Deut-
schen Jugendmeisterschaften (U21) wur-
de im Weltergewicht (bis 69 kg) Olkey Sim-
sek Deutscher Vizemeister. Sein Finalgegner 
holte sich vier Wochen später bei den Deut-
schen Meisterschaften der Elite den Titel. Bei 
den Deutschen Jugendmeisterschaften (U18) 
in Eichstätt belegte Yunus Sen im Schwerge-
wicht den Fünften Platz.

Olcey Simsek in der II. Bundesliga 
TGW-Boxer Olcey Simsek wurde an den 

Boxclub Chemnitz ausgeliehen. Die Chemnit-
zer Wölfe stehen zur Zeit in der II. Bundesliga 
hinter dem BC Hanau auf dem 2. Platz. Sim-
sek bereitet sich im Olympia Stützpunkt Hei-
delberg vor. Auch Jugendboxer Mario Mauris 
trainiert im Teilzeitinternat vom OSP Heidel-
berg.

In Memoriam
Am 19. April 2015 verstarb im 
Alter von 59 Jahren Wolfgang 
Bischer. Mit ihm verloren die 
Boxer einen großartigen Men-
schen, der sich ein Leben lang 
unermüdlich in beispielhafter 
Weise um den Boxsport verdient 
gemacht hat. Er war ein Mann 
der Taten statt großer Worte!
Wir trauern um Ihn.

Verbandstag des Südwestdeutschen 
Amateur-Box-Verbandes

Auf dem Verbandstag des Südwestdeut-
schen Amateur-Box-Verbandes wurde unser 
Mitglied, Frau Janine Finelli, zur Frauenbe-
auftragten im Verbands-Präsidium gewählt. 
Dazu herzlichen Glückwunsch und viel Er-
folg. Über viele Jahre war Janine Finelli geb. 
Gertel im Frauen-Boxen sehr erfolgreich und 
hat wesentlich zur Popularität dieser Sport-
art beigetragen. Nach vielen Regionalmeis-
terschaften war sie auch Deutsche Vize-Meis-
terin. Der frühere Boxer der TG Worms und 
mehrfache Deutsche Hochschulmeister Dr. 
med. Dirk Schlamp wurde einstimmig zum 1. 
Vorsitzenden gewählt.

Neues Trainerteam
Ömer Patir, Can Patir, Janine Finelli, Tho-

mas Fleischer und Enrico Finelli. Die Dienstag-
Fitnessgruppe U40 betreut Harald Mohrdiek. 
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Eiskunstlauf

Jahresempfang der Eissportabteilung
Zum Jahresbeginn 2016 lud die Eissportabteilung des TG Worms am 29. Januar 2016 zu einem 
Schaulaufen und anschließendem gemütlichen Beisammensein in unserem neuen Domizil, dem 
„Icehouse“ Eppelheim, ein.

Hierzu fanden sich zahlreiche Mitglieder 
und einige Zuschauer, sowie zu unserer gro-
ßen Freude auch der TGW Vereinsvorsitzen-
de Herr Georg Blockus mit Gattin ein.

Nachdem die Eisläuferinnen und Eisläufer 
ihr Training beendet hatten, starteten nach 
einer kurzen Pause die Darbietungen unserer 
Kufenkünstler, die sich – natürlich vorher ei-
ligst umgezogen – in ihren tollen Kürkleidern 
dem Publikum präsentierten.

Alle Eisläuferinnen und Eisläufer zeigten 
ihre zuvor einstudierten Küren mit großer 
Hingabe. Auch unsere kleinsten Läufer und 
Erstlinge, die ebenfalls gemeinsam eine schö-
ne Choreographie einstudierten. Es war wie 
immer eine Augenweide und eine tolle Dar-

bietung, was von den Zuschauern mit viel Lob 
und Beifall bestätigt wurde.

Anschließend ging es zur Stärkung und 
zum gemütlichen Beisammensein ins Bistro, 
wo uns ein leckeres Schnitzelbüffet erwartete. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
das Bistro Team unter der Leitung von Frau 
Karin Wiegand. Das Essen war super lecker!!

In seiner Ansprache lobte Herr Blockus 
dann auch unsere Eisläuferinnen und Eisläu-
fer für die eindrucksvolle Vorführung und 
dankte Eltern und Trainern, welche trotz ei-
niger Widrigkeiten die Eissportabteilung wei-
terhin so toll unterstützen. Besonders Herrn 
Haaf, dem Vorsitzenden des Eissportclubs 
Eisbären Eppelheim e.V. und der Eishalle Ep-
pelheim gilt unser aller Dankeschön für das 

Ermöglichen und die Bereitstellung unserer 
„Eiszeiten“, auch unter schwierigsten Bedin-
gungen und für die Aufnahme nach Schlie-
ßung der Viernheimer Eishalle. Wir freuen 
uns auch weiterhin auf eine gute und erfolg-
reiche Zusammenarbeit.

Im Namen aller Eltern und Eisläufer auch 
ein großes Dankeschön an unsere gute See-

le des Eissports, Frau Ingrid Bongibault, ih-
ren Ehemann Christian und Familie Fülster, 
die uns durch ihren unermüdlichen Einsatz 
in einer schier ausweglosen Situation auch in 
dieser Saison das Training ermöglicht haben. 
Ganz herzlichen Dank auch an unsere Trai-
ner Cynthia Schreiber-Bongibault und L-Jann 
Young, die mit viel Hingabe und einigen Mü-
hen zu jeder Trainingsstunde für uns da sind.

Landesmeisterschaft Rheinland Pfalz 2016

Unter der Devise 50 Jahre Eissport in Rheinland Pfalz (1966 – 2016) fanden in diesem Jahr die 
Rheinland Pfalz Meisterschaften am 26. und 27. Februar 2016 in der Eishalle am Bruchweg in 
Mainz statt. 

Erstmals wurden die Leistungen der Eis-
läuferinnen und Eisläufer mit dem neu an-
geschafften ISU Wertungssystem benotet. 
Insgesamt waren ca. 90 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus den verschieden rhein-

land- pfälzischen Eissportvereinen am 
Start. Die TG Worms war mit 16 Eisläufe-
rinnen angemeldet, wobei drei Läuferin-
nen krankheitsbedingt leider nicht antre-
ten konnten.
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Die Leistungen der einzelnen Eissportler/
innen waren insgesamt wieder sehr anspre-
chend und die vom Mainzer Eissport-Club 
e.V. und dem Rheinland-Pfälzischen Eis- und 
Rollsportverband ausgerichtete Veranstal-
tung ein toller Erfolg. Es herrschte eine schö-
ne Atmosphäre und es war einmal mehr ein 
spannender und sehenswerter Wettbewerb. 
Auch unsere TGW-Läuferinnen und Läufer 
erzielten mit ihren tollen Leistungen hervor-
ragende Ergebnisse und konnten sich einige 
Treppchenplätze sichern. Hierüber war die 
Freude, gerade im Hinblick auf die erschwer-
ten Trainingsbedingungen und die zahlreiche 
Konkurrenz, besonders groß.

Wir gratulieren unseren Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern zu folgenden Platzierungen: 

Erstlinge Jungen:
Svitrigaila Conrad  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   Platz 1

Erstlinge Mädchen:
Ayla Janssens . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         Platz 4
Eloise Kocaer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         Platz 7
Sophia Markmann . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   Platz 8

Eisläufer Mädchen: 
Franziska Keilmann  . . . . . . . . . . . . . . . . .                 Platz 3
Paula Fedoseeva . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      Platz 9
Celine Filker . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         Platz 13

Freiläufer Mädchen: 
Melissa Klassen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      Platz 4
Diana Fehler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          Platz 5

Figurenläufer Mädchen:
Pia Rendl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             Platz 6
Vaiva Conrad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         Platz 8

Kunstläufer Mädchen:
Sarah-Sophie Fülster . . . . . . . . . . . . . . . . .                 Platz 5

Eistanz-Solo-Kür: 
Annika Pagel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Platz 1

Danke auch nochmals an unsere Trainer 
Cynthia Schreiber-Bongibault und L-Jann 
Young für ihre tolle Arbeit.
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Sportplakette 
des Landes 
Rheinland-

Pfalz

Der geschäftsführende 
TGW-Vorstand und wir 
gratulieren ganz herzlich 
Frau Rita Kwiet, (Präsi-
dentin des Rheinland-
Pfälzischen Eis-und Roll-
sport-Verbandes) zur 
Verleihung der Sportpla-
kette des Landes Rhein-
land-Pfalz.
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Ministerpräsidentin Malu Dreyer (l.) überreicht Frau Rita Kwiet (r.) die 
Auszeichnung für Ihr jahrzehntelanges Wirken im Eis- und Rollsport.

Frau Virginija Liepolt, muss leider ihre Tätigkeit als 
Übungsleiterin aus gesundheitlichen Gründen aufgeben. 
Wir bedauern das sehr und wünschen ihr alles, alles Gute. 

Herzlichen Dank, liebe Virginija, für deinen Einsatz. 

iNliNER - neuer kurs 

Neuer Kurs für Anfänger am Dienstag, den 26. April 2016 um 17.30 – 18.30 Uhr 
BIZ-Sporthalle, Von-Steuben-Straße 31, 67549 Worms 
Wichtig:  die Inliner-Schuhe, und die Schutzausrüstung: Helm (Fahrrad), Handschuhe, 

Knie- und Ellenbogenschützer 
Information + Anmeldung:  Telefon (0 62 47) 477 oder Email: bongibault@t-online.de 

oder TGW-Geschäftsstelle Telefon 06241 25717 
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Kontakt-Infos
•  ICEHOUSE EPPELHEIM

Rudolf-Diesel-Straße 20
69214 Eppelheim

•  Betreuerin: Steffi Kratz 
Zum Husarengarten 2 
55234 Biebelnheim 
Telefon (0 67 33) 9 29 91 98 

•  Abteilungs-Vorsitzende:
Ingrid Bongibault-May 
Frankenthaler Straße 13
67551 Worms 
Tel. & Fax: (0 62 47) 4 77
E-Mail: bongibault@t-online.de

April
01.04. angelina Lemanczyk
03.04. daniela weber
04.04. antonia opelt
05.04. sadia siddiqa Islam
11.04. eloise Kocaer
14.04. Janick Kochendörfer
23.04. désirée Bongibault
28.04. alina Klam

Mai
15.05. Madeleine Kratz
18.05. Isabel schell
23.05. Luisa neuner
26.05. rainer schönborn

Juni
01.06.  oliver Bennemann
01.06. Kim rendl
01.06. paula Fedoseeva
08.06. svitrigaila Conrad
10.06. Hendrik seger
17.06. pia rendl
29.06. Janine wüst
29.06. Celine Filker

Herz    lichen Glückwunsch

Geburtstage 2016

Neue Trainingsstätte der 
TG Worms "Eiswittchen"

Rudolf-Diesel-Straße 20 · 69214 Eppelheim
06221/768392

www.icehouse-eppelheim.de

Die Eissport-Abteilung wünscht ein frohes Osterfest!
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Gesundheitssport

Die Tungemeinde bietet neben ihrem vielfältigen Übungsangebot für Mitglieder des Vereins neue 
Sportangebote für Nichtmitglieder an. Sie bietet auch Gesundheitskurse mit dem Gütesiegel Pluspunkt 
Sport bzw. Sport pro Gesundheit an, die von vielen Krankenkassen bis zu 80% bezuschusst werden.

Neue Jahnturnhalle
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Montag 09.00 – 10.00 Fit in die Woche K. Gogolew

19.00 – 20.15 Ballett-Yoga-Pilates-Concept N. Zalutska
20.00 – 21.00 Body-Mix M. Trümper

Dienstag 09.30 – 11.00 Step-Aerobic (Anfänger) / Bauch-Beine-Po B. Messemer
09.00 – 10.00 Wirbelsäulengymnastik K. Gogolew
10.00 – 11.00 Wirbelsäulengymnastik K. Gogolew
11.00 – 12.00 Core & Stability K. Gogolew
14.15 – 16.15 Single Tanztreff A. Torp
16.30 – 17.30 Wirbelsäulengymnastik O. Kramer
18.00 – 19.00 Step-Aerobic T. Hauzeneder
19.00 – 20.00 Piloxing® (Kurs) T. Hauzeneder

Mittwoch 10.30 – 11.30 Oldie-Fit T. Coradill
18.00 – 19.30 Ballett-Yoga-Pilates-Concept N. Zalutska
19.00 – 20.30 Sportabzeichengruppe (Jahnwiese) im Sommer H. Becker
19.00 – 20.30 Sportabzeichengruppe (Neue Jahnturnhalle) im Winter H. Becker
19.45 – 20.45 Zumba® T. Hauzeneder

Donnerstag 09.00 – 10.00 Gymnastik O. Kramer
09.00 – 10.00 Yoga B. Messemer
10.00 – 11.00 Wirbelsäulengymnastik O. Kramer
10.15 – 11.15 Fit-Mix B. Messemer
11.00 – 12.00 Lungensport (ärztl. Verordnung) O. Kramer
18.00 – 19.00 Coretraining für den gesunden Rücken T. Coradill

Freitag 18.00 – 19.00 Step and Tone T. Hauzeneder
18.00 – 19.30 Ballett-Yoga-Pilates-Concept N. Zalutska

Staudingerschule Turn-/Gymnastikhalle
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Montag 18.45 – 19.45 Fitness Workout T. Coradill

18.45 – 19.45 Seniorenfitness 60+ B. Messemer
20.00 – 21.00 Yoga B. Messemer
20.00 – 21.30 Damengymnastik C. Lortz

Dienstag 18.45 – 20.00 Wirbelsäulengymnastik C. Lortz

Eleonorengymnasium Turn-/Gymnastikhalle
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Dienstag 19.45 – 21.15 Power-Gymnastik M. Müller
Mittwoch 17.45 – 18.45 Wirbelsäulengymnastik T. Coradill

19.00 – 20.00 Stuhlgymnastik H. Dietz
20.00 – 21.00 Damengymnastik – Balancetraining H. Dietz

Donnerstag 20.00 – 22.00 Senioren-Fitnesstraining für Herren K. Schröter

Ernst-Ludwig-Schule Turnhalle
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Mittwoch 19.15 – 20.30 Fitnesstraining T. Coradill
Freitag 20.00 – 22.00 Fitnesstraining für Herren ab 50 Jahre / Prellball M. Eichfelder

Geschwister-Scholl-Schule
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Mittwoch 20.00 – 21.00 Damengymnastik – entfällt vorerst, da Halle gesperrt U. Damm

Box-Gym (Mainzer Straße)
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Dienstag 18.00 – 19.30 Fitnesstraining für Herren ab 40 Jahre H. Mohrdiek

Walking 
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter

Mo./Do. 18.00 – 19.00 Walking (Ostern-Herbst: 19.00 – 20.00) 
Treff: Jahnwiese H. Wollermann

Kraftraum Ruderclub
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Montag 10.15 – 11.45 Fitness-Training (an Geräten) K. Gogolew
Freitag 14.15 – 15.45 Fitness-Training (an Geräten) O. Kramer

BIZ
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Montag 19.00 – 20.30 Herzsport O. Kramer
Freitag 19.00 – 20.30 Herzsport O. Kramer

Wandern

Jeden 2. Mittwoch im Monat H. Laut / 
E. Biegler

Rollator-Walking (ab April 2015)
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Donnerstag 14.00 – 15.00 Rollator-Walking, Treff: Neue Jahnturnhalle B. Messemer
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Gesunde ErnährungLungensport

Zutaten für 2 Portionen:
·· 150 g frische Erdbeeren (oder TK-Produkt)
·· 2 TL Puderzucker
·· 100 g Ricotta Käse, wahlweise Frischkäse
·· 2 Limetten (Bioware)

Zubereitung
Erdbeeren waschen und putzen, und mit einer Gabel zerdrücken. Die Limette waschen, die 
Schale abreiben und mit Puderzucker zu den Erdbeeren geben. Zusammen mit dem Ricotta-Kä-
se zu einer geschmeidigen Masse verrühren. Auf einen Vollkorntoast oder ein Vollkornbrötchen 
streichen und zum Frühstück genießen.

Pluspunkte
Das frische Sommerobst galt schon im alten Rom als bekömmliche Delikatesse. Aber auch als 
Tiefkühlkost ist es sehr beliebt. Bei den Nährstoffen ist das immunsystemstärkende Vitamin C 
besonders erwähnenswert. Eine Portion Erdbeeren kann schon den Bedarf eines Erwachsenen 
decken. Sie enthält den pflanzlichen Wirkstoff Ellagsäure, der neueren Forschungsergebnissen 
zufolge krebshemmend sein soll. Außerdem sollen manche Inhaltsstoffe der Erdbeeren auch den 
Alterungsprozesses verzögern.

Extratipp
Erdbeeren werden weniger matschig wenn sie 
direkt nach dem Waschen entstielt werden.

Erdbeer-Ricotta-Aufstrich

Tipps und Tricks zu gesunder Ernährung für Sportler von Dr. Erika Nofer

Die Erdbeere steckt voller Nährstoffe

Lungensport jetzt auch am Abend
Die Turngemeinde 1846 Worms e.V. bietet seit September neben Herzsport auch Lungensport an.

Die bisherige Übungsstunde am Donnerstag 
um 11 Uhr wird nun erweitert. Um auch Be-
rufstätigen die Teilnahme zu ermöglichen, 
findet ab sofort zusätzlich am Dienstag um 18 
Uhr in der neuen Jahnturnhalle eine weitere 
Trainingsstunde Lungensport statt. 

Der speziell ausgebildete Diplom-Sportwis-
senschaftler, Sportlehrer bei der TG Worms, 
Oliver Kramer, bietet gezielte gymnastische 
Übungen an, die insbesondere die Atemmus-
kulatur unterstützen und dadurch deutli-
che Erleichterung im Alltag mit sich bringen. 
Lungensport bei COPD verhilft den Patienten 
nachweislich zu leichterem Atmen. Ziel des 
Lungensports ist es, jeden Patienten individu-
ell, je nach persönlichem Leistungsniveau zu 
fördern.

Die TG Worms verliert dabei besonders die 
schwächsten Teilnehmer nicht aus den Augen 
und bietet gerade diesen Personen Übungen 
an, die sie leisten können und die gleichzei-

tig Spaß machen sollen. Die Teilnehmer wer-
den schnell an sich selber erkennen, was die-
se Übungen bei Ihnen positiv bewirken. Ein 
wichtiger Aspekt ist es auch, Atem- und Ent-
spannungstechniken zu vermitteln, die Koor-
dination und Beweglichkeit zu trainieren so-
wie Kondition und Belastbarkeit mit einem 
langsamen Aufbau der Muskulatur zu för-
dern.

Das Training findet in der schönen neuen 
Jahnturnhalle auf der Jahnwiese statt, so dass 
bei geeignetem Wetter auch auf der Jahnwie-
se, evtl. auch im nicht weit entfernten Wäld-
chen Übungseinheiten stattfinden können.

Ab sofort bietet die Turngemeinde 
Worms Lungensport am Dienstag um 18 
Uhr und am Donnerstag um 11 Uhr an.

Die Geschäftsstelle der TG Worms steht un-
ter der Telefonnummer 06241-25717 für wei-
tere Informationen zur Verfügung.

Tel.:0 62 41/ 2 38 51
Fax:0 62 41/ 20 13 77
Handy:01 73 /4 23 53 43
e-Mail:info@maler-reissert.de

Pia Reißert · Malermeisterin
augustinerstr. 19 · 67547 Worms

· Fassaden

· ansTRicHe

· TaPezieRen

· bodenveRlegung

· WandTecHnik
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Männliche A-Jugend qualifiziert sich für Oberliga-Endrunde

Durch zwei Siege gegen die TSG Neustadt und den TFC Ludwigshafen und einer knappen Nieder-
lage gegen den Bundesliganachwuchs des Kreuznacher HC am letzten Spieltag in Ludwigshafen 
gelang der Einzug in die Endrunde der besten vier Oberligateams von Rheinland Pfalz. Somit 
besteht die Möglichkeit, sich wiederum für die Süddeutsche Meisterschaft zu qualifizieren.
 
Zum Auftakt dieses Spieltages verloren die 
Wormser knapp mit 3:5 gegen den Kreuz-
nacher HC. In den letzten Minute erzielte, der 
abends zuvor in der zweiten Bundesliga ein-
gesetzte Kreuznacher Torjäger, die entschei-
denden Treffer. Dies war aus Wormser Sicht 
eine vermeidbare Niederlage. 

Im zweiten Spiel gegen die TSG Neustadt 
gewannen die Wormser Hockeycracks mit 
6:2. Es war kein gutes Spiel, aber mit den sehr 
schönen Toren von Christopher Koch, Fabian 
Goldbach , Sascha Horn und Thorben Frey 
waren die Trainer Pascal Krämer und Tobias 
Krafczyk sehr zufrieden. 

Die Doppelspieltage von den Herren am 
Samstag und der A-Jugend am Sonntag sind 
eine harte Belastung für die 
jungen Spieler. So war der 
Erfolg gegen Ludwigshafen 
vor allem ein Sieg des Wil-
lens und der besseren Kon-
dition gegen einen anfäng-
lich starken Gegner, der die 
erste Halbzeit bestimmte 
und sehr früh in Führung 
ging. Mit einem überlegten 
Heber in die lange Torwar-
tecke hielt Thorben Frey 
die Wormser im Spiel. Aber 

Ludwigshafen blieb am Drücker und erzielte 
wiederum den Führungstreffer zum 1:2. In 
der zweiten Halbzeit vergab der TFC mehrere 
Chancen und Mitte der zweiten Halbzeit wur-
de das Spiel ausgeglichener. Nachdem Thor-
ben Frey einen Siebenmeter verschossen hat-
te, traf Sascha Horn mit einer Strafecke zum 
2:2. Dies reichte aber noch nicht und so waren 
die TGWler überglücklich, als ihnen in der 
letzten Minute eine Strafecke zugesprochen 
wurde. Diese schlenzte Thorben Frey am Tor-
wart vorbei unter die Latte zum umjubelten 
3:2 Sieg.

Es spielten: Florian Maas, Sascha Horn(2), Thor-
ben Frey(6), Kurt Schäfer, Theo Schäfer, Fabian 
Goldbach(2), Linus Guterjahn, Christopher 
Koch(1), Dennis Günther(1), Marcel Krämer

RÜCKRUNDE der Feldsaison 2015/2016

Die TGW-Herrenmannschaft hat noch die 
Möglichkeit in dieser Feldsaison 2015/2016 
den Aufstieg in die Regionalliga II. Süd zu 
schaffen. Die Herrenmannschaft belegt nach 
der Vorrunde den 1. Platz. Die Wormser Her-

ren führen mit 3 Punkten und ein Spiel weni-
ger vor dem Verfolger aus Neunkirchen. Die 
TGW-Damenmannschaft ist nach der Vor-
runde Tabellenletzter und hofft noch auf den 
Klassenerhalt.

Hockey

Die Rückrunden-Heimspiele auf der Jahnwiese

16. April 2016 TGW Herren TG Frankenthal II 17:00 Uhr

30. April 2016 TGW Herren TFC Ludwigshafen II 17:00 Uhr

21. Mai 2016 TGW Damen Dürkheimer HC	 17:00 Uhr

05. Juni 2016 TGW Herren TSG Kaiserslautern 13:00 Uhr

05. Juni 2016 TGW Damen HTC Neunkirchen 15:00 Uhr

19. Juni 2016 TGW Damen Kreuznacher HC 11:00 Uhr

19. Juni 2016 TGW Herren Kreuznacher HC II 13:00 Uhr

Über viele Zuschauer und Unterstützung würden sich beide Mannschaften sehr freuen.  
Bitte schaut mal vorbei und unterstützt unsere aktiven Mannschaften.
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B-Knaben der TGW –  
Hockey erfolgreich in der Hallensaison 2015/2016

In der Hallensaison 2015/2016 meldete die TG Worms gleich zwei B-Knabenmannschaften (Jahr-
gänge 2003 und 2004) im Spielbetrieb an. Die erste Mannschaft spielt in der Oberliga und die 
zweite Mannschaft in der Verbandsliga. 
 
Die 1. Mannschaft der B-Knaben der TG 
Worms fuhr am letzten Spieltag nach Bad 
Dürkheim zur abschließenden Platzierungs-
runde der Oberliga. Gleich in der ersten Be-
gegnung mussten die Wormser gegen die 
stärkste Mannschaft des Tages, den TFC 
Ludwigshafen, antreten. Nach den ersten Mi-
nuten sah es dann sogar nach einem Sieg der 
Wormser aus, die schnell mit 1:0 in Führung 
gehen konnten. Jedoch spielten die Ludwigs-
hafener eine starke zweite Halbzeit und konn-
ten so das Spiel noch 2:1 für sich entscheiden. 

Nach einem etwas verschlafenen Spiel, ging es 
in der zweiten Partie nun gegen die TG Fran-
kenthal 2. Nach einer kämpferisch tollen Leis-
tung konnte der Wormser Nachwuchs, das bis 
zur letzten Sekunde spannende Duell, 2:1 für 
sich entscheiden.

Auch im nachfolgenden Spiel gegen den  
1. FCK konnten die Wormser als Sieger vom 
Platz gehen. Nach einigen tollen Kombinatio-
nen und erfolgreich verwandelten Strafecken, 
gewannen sie das Spiel völlig verdient mit 7:0.

Nach drei anstrengenden Partien, stand 
nun das letzte Spiel des Tages auf dem Plan. 
Im Duell mit der zweiten Mannschaft aus 
Dürkheim, konnte sich vor allem die De-
fensive der Wormser auszeichnen. In beiden 
Spielabschnitten ließen die Wormser den 
Gastgeber kaum zu Torchancen kommen. 
Im Gegenzug konnten sie sich selbst einige 
große Möglichkeiten zum Torerfolg heraus-
spielen. In diesen Momenten fehlte jedoch 
nach einem langen Tag die nötige Kraft, um 
den Ball hinter die Linie zu befördern. Letzt-
endlich reichte es nach dem torlosen Remis 
trotzdem zum verdienten zweiten Platz auf 
der Platzierungsrunde. Trainer Matthias 
Krafczyck zeigte sich zufrieden und lobte 
vor allem die tolle Entwicklung der Wormser 
Jungs, die sich die gesamte Hallenrunde von 
Spiel zu Spiel steigern konnten. 

Kurz darauf trat die 2. Mannschaft der  
B-Knaben zur Platzierungsrunde der Ver-
bandsliga in Grünstadt an. In der ersten 
Partie ging es für die Wormser gegen Trier. 
Die Wormser zeigten ab der ersten Minu-
te eine starke Mannschaftsleistung und 
konnten durch tolle Passkombinationen 
einen eindrucksvollen 6:0 Auftaktsieg ein-
fahren. Im zweiten Spiel gegen den TSV 
Schott Mainz 3 bestimmte die junge Truppe 
ebenfalls das Spiel. Dies ermöglichte dem 
Trainer Matthias Krafczyck einige Wechsel 
vorzunehmen und jedem Spieler dadurch 
viel Spielzeit einzuräumen. Das Spiel wur-
de mit 3:0 für die TG Worms entschieden. 
Gegen den HC Speyer 2 ließen die Wormser 
einige Chance aus, sodass am Ende ein 2:0 
heraussprang. 

Im letzten Duell des Tages ging es, nach 
den 3 Auftaktsiegen, gegen die Gastgeber 
aus Grünstadt um den 1. Platz in der Platzie-
rungsrunde. Die Wormser gingen in der ers-
ten Halbzeit durch einen sehenswerten Rück-
handtreffer von Julius Lippert in Führung. 
Im zweiten Durchgang konnten die Wormser 
durch Levent Maiwald auf 2:0 erhöhen. An-
schließend wurde der Druck der Gastgeber 
stärker und sie verkürzten folgerichtig zum 
1:2. Dank einiger tollen Paraden durch Lars 
Krieger, konnten die Wormser die Führung 
bis zum Schlusspfiff halten. Nach 4 Siegen in 
4 Spielen und einem Torverhältnis von 13:1 
stehen die Wormser zurecht als Sieger der 
Platzierungsrunde fest.

Es spielten: Liam Horn, Paul Kehl, Aki Da-
gas, Claudius Mayer, Alexander Eckert, Har-
jot Singh, Oscar Kühn, Loukas Kiatos

Es spielten: Lars Krieger, Julius Lippert, 
Linus Lippert, Levent Maiwald, Ismael Mai-
wald, Liam Jäger, Nick Bauer, Maurice Kranz, 
Luke Hess, Henrik Wach, Luke Hess, Felix 
Dannhauer.

Es ist sehr erfreulich, dass in dieser Hal-
lensaison zwei B-Knaben Mannschaften ge-
meldet werden konnten. Mit über 20 aktiven 
Knaben in dieser Altersklasse ist sie eine der 
größten Mannschaften in der Hockeyab-
teilung. Über Neueinsteiger freuen wir uns 
trotzdem immer gerne. 

Einfach Kontakt zu Tobias Krafczyck auf-
nehmen über: 0176 21726057 oder tobselhob-
sel@hotmail.de

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihren Einkäufen unsere  
Inserenten, denn ihre Anzeigen ermöglichen das  

Erscheinen des Jahnrufs.
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Kreuzlahmer Inside – Elternhockeymannschaft der TGW

Immer wieder wurden Berichte veröffentlicht über Turniere und Reisen der Kreuzlahmen.  
 
So waren wir im Sommer 2016 im Spitzing-
see und bestritten Hallenhockeyspiele im 
Februar 2016. Dass diese Gruppe weit mehr 
ist als eine Hobbyspielgemeinschaft ist den 
Insidern bekannt. Es ist eine Gruppe, recht 
bunt zusammengewürfelt, mit großem Ver-
ständnis untereinander und auch großer 
Motivation. Beim Training Mittwochs hat 
sich herausgestellt: sehr, sehr selten regnet 
es heftig mittwochs zwischen 19:30 Uhr und 
21:15. Immer sind ausreichend Personen da, 
um einen vernünftigen sportlichen Ablauf zu 
gewährleisten. Wir spielen gezwungenerma-
ßen das ganze Jahr im Freien. Mittlerweile 
ist dies liebgewordene Gewohnheit. Das mag 
wohl auch damit zusammenhängen, dass die 
Hockeyabteilung der Turngemeinde Worms 
noch eine Gastronomie hat. Hier wird nach 
dem Training noch zusammengesessen und 
über Gott und die Welt philosophiert. 

Dass Freizeit- und Elternhockey keine Turn-
gemeinde Worms spezifische Erscheinung ist, 

zeigt sich im Vorhandensein gleich gearteter 
Gruppen in den Nachbarorten. Bensheim, 
Weinheim oder Heidelberg, Frankenthal, Al-
zey und Mainz, auch in Kreuznach und Wies-
baden gibt es Eltern- und Freizeitmannschaf-
ten. Speziell sei hier Gernsheim erwähnt. Hier 
existiert eine Mannschaft mit Spielern, alle 
mit Migrationshintergrund. 

Als Fazit dieses ersten Berichtes des Jahres 
2016, möchte ich schreiben: Es gibt überall 
Licht und Schatten, aber die Kreuzlahmen 
sind ein hell erleuchtetes, Klasseteam.

Landschaftsbilder Spitzingsee
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mittwochs immer

Sekt mit Wermuth
also nicht so wörtlich, aber …

… es war schon ein Wermutstropfen im 
Spiel, hat sich doch die Spenderin Eva mit 
eben diesem Sekt aus zeitlichen und geo-
graphischen Gründen aus unserer Sport-
abzeichengruppe verabschiedet. Wegen 
gesundheitlicher Probleme musste auch In-
grid das Handtuch werfen.

Nach der Begrüßung hat Vergnügungswar-
tin Anette dies Kund getan und damit allge-
meines Bedauern ausgelöst. Ob Matjes oder 
Hirsch – irgendwann waren alle Teller leer, 
die letzten Lippen getupft, und der offizielle 
Teil der Schildkröten-Weihnachtsfeier konn-
te beginnen.

Einleitung und Begrüßung durch Trainer 
Horst, der auch gleich Anette’s super Organisa-
tion und die – traurige – Spende von Eva lobt. 
Weiter geht er ein auf die Co-Operation mit der 
Lebenshilfe, die uns im Rahmen des Inklusi-
onsprogrammes Andreas beschert hat. Andre-
as hat viel – vor allem Auffassung und Koor-
dination – bei uns gelernt und ist auch gerne 
in unserer Gruppe dabei. Zitat:“Schade, dass 
nicht jeden Tag Mittwoch ist“ Seine ehemalige 
Betreuerin Katja bleibt bei uns hängen, ebenso 
sein neuer Betreuer Rolf. Voll Freude berich-
tet Horst, dass auch Elvira: „so leicht kriegt 
ihr mich nemmehr weg“ nebst Schwiegertoch-
ter Sarah beständig am Training teilnehmen. 

Auch Sina will sich dauerhaft uns anschließen. 
Sie ist 16 Jahre jung. Somit rangiert unser Al-
tersbereich zwischen 16 und 80 Jahren. Wow! 

Bevor Horst seinen sportlichen und ge-
sellschaftlichen Rückblick hält erfreuen uns 
weihnachtliche Flötenstücke, von Siggi und 
Reinhard zweistimmig vorgetragen.

Rückblickend, was gab es da so alles?

Die Geburtstage, die man nach dem Trai-
ning manchmal frierend, manchmal Mücken 
abwehrend auf der Jahnwiese begossen hat. 
Oder auch ein runder Geburtstag, der stil-
voll in einem Weingut gefeiert wurde (dann 
aber nicht im Trainingsanzug), die Eifel-
Fahrt (siehe Bericht: Genoveva und die wei-
ße Schildkröte) und einige weitere Wormser 
Events, die man gemeinsam besucht hatte.

An die verstorbenen Kameraden wird er-
innert. Ob Hochemer Höh‘, Herrnsheim oder 
Pfeddersheim - kurz vor Weihnachten hatten 

Horst und Klaus – wie jedes Jahr – den Grä-
bern einen Besuch abgestattet. 

Kleine, von ihm selbst gestiftete Präsente 
hat Horst dann überreicht zum Dank für:
• �Organisation und „an-Alles-denken“ an 

Anette
• �Co-Trainer/Mann „für alle Fälle“ an Klaus
• �Organisation der Wochenendfahrt an K-W 

und Priska
• Presse an Inge Eins

Dass Trainer Ehefrau Christa mittwochs 
immer ihren Mann entbehren muss war na-
türlich auch ein Danke-Präsent wert – über-
reicht durch Anette.

Für die gelungene Inklusion hat sich die Le-
benshilfe durch Katja bedankt. 

Zu einer Weihnachtsfeier gehört natür-
lich auch eine Weihnachtsgeschichte – vor-
getragen von Marion, ebenso gesungene 
Weihnachtslieder mit Gitarrenbegleitung.  
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Ganz unweihnachtlich, aber nicht weniger 
berührend, kam dann Evas Verabschiedung 
mit einem selbstgetexteten Song von Horst. 

Was noch fehlte? Unser Lied: Mittwochs 
immer uff de Jahnwies drunne … UND der 
Sinn und Zweck unserer Gruppe: die er-
kämpften SPORTABZEICHEN. Im letzten 
Jahr 22 an der Zahl.

• GOLD . . . . . . . . . . . . . . . . 7 Mal
• SILBER . . . . . . . . . . . . . . . 8 Mal
• BRONZE   . . . . . . . . . . . . . 2 Mal
• TEILGENOMMEN   . . . . 5 Mal

Nicht ganz so viele Mehrkampfabzeichen 
wurden errungen, aber immerhin

• 4 Mal teilgenommen
• 8 Mal Bronze
• 4 Mal Silber und
• 2 Mal Gold

Die konsequenteste Sportlerin in unse-
ren Reihen war bei 50 Trainingseinheiten 
(vornehmlich auf der Bahn) mit 46 Einhei-
ten – Anette, dicht dahinter Klaus und dann 
Andreas. Respekt gezollt wurde diesen Sport-
kameraden mit einer weihnachtlich/dezen-
ten Ausgabe unseres „3-fachen mittwochs im-
mer“. Insgesamt sind von den derzeitigen 
Mitgliedern der Sportabzeichengruppe "mitt-

wochs-immer" nunmehr Stand 2015 folgen-
de Gesamtzahlen von erfolgreich absolvier-
ten Sportabzeichenprüfungen nachgewiesen:

Becker, Horst-Jürgen. . . . . . 43
Dauer, Marion  . . . . . . . . . . . 7
Fechner, Elvira. . . . . . . . . . . 1
Fink, Werner  . . . . . . . . . . . . 15
Haaß, Anette  . . . . . . . . . . . . 16
Höchel, Inge . . . . . . . . . . . . . 3
Horn, Achim  . . . . . . . . . . . . 10
Horn, Inge  . . . . . . . . . . . . . . 14
Hüther, Karl-Heinz . . . . . . . 9
Linz, Karl-Wilhelm. . . . . . . 3
Linz, Priscilla. . . . . . . . . . . . 3
Lucks, Gabriele  . . . . . . . . . . 5
Lucks, Ralf  . . . . . . . . . . . . . . 18
May, Helmut. . . . . . . . . . . . . 3
May, Sylvia  . . . . . . . . . . . . . . 15
Niemz, Rolf  . . . . . . . . . . . . . 1
Ohnesorg, Katja. . . . . . . . . . 2
Riebel, Reinhard  . . . . . . . . . 9
Riebel, Sieglinde  . . . . . . . . . 1
Schreiber, Gerhard  . . . . . . . 2
Schreiber, Beate . . . . . . . . . . 2
Schimpf, Emilie . . . . . . . . . . 41
Winkler, Klaus. . . . . . . . . . . 27

Für drei Mitglieder ist die Hürde, zumin-
dest derzeit, noch etwas zu hoch. Sie üben 
noch fleißig daran.

T.T.TG
.W.W. OWOW RMS
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Druckerei Frenzel UG
                               (haftungsbeschränkt)      

Gibichstraße 4 · 67547 Worms
Telefon: (0 62 41) 9 20 70 - 0
Telefax: (0 62 41) 9 20 70 - 42

E-Mail: info@druckerei-frenzel.de

Druckerei Frenzel 
Irgendwie auch eine 

Abteilung der TG Worms

Termine Sportabzeichen
Leichtathletik |   20.5. / 17.6. / 9.9. und 7.10. jeweils ab 17.30 uhr · sportanlage Jahnwiese

Info.: Kurt Kohn tel. 06241 53170 und Klaus weigand, tel. 06247 7138
Radfahren  |  nach tel. anmeldung bei Kurt Kohn / Klaus weigand | treff: Feuerwehr 

Herrnsheim bzw. parkplatz Kilinc Market, Lessingstraße in osthofen
Turnen  | donnerstags 18-19 uhr · BIz – Halle 9; Freitags 17.30-19 uhr · BIz – 
Rope Skipping   Halle 7; Info: ursula Karlin, tel. 06241 76571
Schwimmen  |  · Heinrich-Völker-Bad: nach absprache mit dem Bademeister

· Freibad sC poseidon: Infos über Manfred pfeiffer · tel. 0175 555 1985
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turnen

Närrische Sportstunde in der Jahnturnhalle
Ein dreifach kräftiges „Helau“ klang lautstark aus vielen Kehlen durch die Jahnturnhalle.

Eingeladen waren Kinder ab 5 Jahren aus al-
len TGW-Abteilungen. Am 3. Februar 2016 
trafen sie sich auf Einladung der Turnabtei-
lung in der neuen Jahnturnhalle, um zwei 
Stunden fröhlich unter der Leitung von Ursu-
la und Marion Karlin sowie Thomas Coradill 
Fastnacht zu feiern.

An einem Geräteparcours durfte sich be-
wegt werden; besonders beliebt war das He-
rumspringen der verkleideten Kinder auf 
der Weichbodenmatte oder das Bauen mit 
den großen Bausteinen. In der anderen Hälf-
te der Halle traf man sich immer wieder zu 
lustigen Spielen und zum Tanzen. Natürlich 
wurde der „Ententanz“ und „Rucki-Zucki“ 
getanzt, auch das Fliegerlied und der Song 
von den Regenwürmern durfte natürlich 
nicht fehlen. Viele Kinder nahmen am be-
liebten Zeitungstanz teil sowie beim Eierlauf 
und weiteren Spielen. Da das viele Spielen 

und Tanzen durstig gemacht hat, konnten 
die Kinder zwischendurch mit Limonade, 
Apfelsaftschorle und Mineralwasser ihren 
Durst löschen. Gestärkt mit einer Süßigkeit 
konnte es dann weitergehen. Bei einer Vor-
führung der ALISA-Clowns wurden uns vie-
le Pyramiden gezeigt.

Die Veranstaltung, die übrigens mit einer 
lustigen Polonaise begann, war ein voller Er-
folg. Jeder wurde froh, aber auch müde von 
seinen Eltern abgeholt. Die über 80 Kinder, 
die mitgefeiert haben, erlebten einen tollen 
Nachmittag. Ein herzliches Dankeschön an 
die Veranstalter Ursula Karlin, Marion Kar-
lin und Thomas Coradill. 

Im nächsten Jahr gibt es sicherlich wieder 
solch eine schöne „närrische Sportstunde“. 
Dies ist aber nur möglich, wenn sich noch ei-
nige Helfer für die Veranstaltung finden.

Wir sind für Sie da:
Montag - Freitag 
7.30-19.00 Uhr

Samstag      
9.00-14.00 Uhr

DAMIT SIE GUT IN DEN FRÜHLING STARTEN...
• Sommerreifen für alle Fahrzeuge - viele Größen am Lager
• Klima-Service und Klimaanlagen-Desinfektion
• Fahrradträger und Anhängerkupplungen ab € 129,-
• Inspektion nach Herstellervorgaben

Reifen & Autoservice Mast
Ludwigstr. 66 • 67549 Worms

Tel. 06241-25 0 32 • worms@reifenmast.de
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Beratung • Verkauf • Verlegung         (0 62 41) 3 61 55

www.heischling.de  www.r-tile.de

67547 Worms · Bobenheimer Str. 4 · Nähe Abfallwirtschaftshof

eigene Fachverleger

seit 1966

Ihr Fachgeschäft für:
• Teppichböden
• Korkböden
• Laminat

• Parkett
• PVC / Gummi
• Linoleum

• Klick-Vinyl / Designböden
• Industrieböden
• Teppichreinigung / -umkettelung

BODENBELÄGE
hk

.3
sa

14

1.  TGW Fitness-Night 

Toller Zuspruch der Mitglieder. Am 23. Oktober 2015, pünktlich um 18.30 Uhr, startete die erste 
TGW Fitness-Night.

Die Übungsleiter Brigitte Messemer, Thomas 
Coradill und Tanja Hauzeneder begrüßten 
die mehr als dreißig Fitnessbegeisterten in 
der neuen Jahnturnhalle und begannen den 
Abend mit einem gemeinsamen Warm-Up 
Programm. Im Anschluss verteilten sich die 
Teilnehmer auf die einzelnen Workshops. 
Schon bei der Anmeldung konnten aus sechs 
verschiedenen Angeboten zwei gewählt wer-
den. In Runde 1 gab es Yoga, Zumba®fitness 
und Cross Training. 

Die Gruppe um Brigitte Messemer wurde 
im atmosphärisch beleuchteten Gymnastik-
raum in die Welt des Hatha-Yoga entführt. 
Thomas Coradill legte sich mächtig ins 
Zeug. Zu heißen Latinorhythmen, floss der 
Schweiß bei seiner Mädels Gruppe schon 
nach kurzer Zeit in Strömen. 

Und beim Cross Training von Tanja Hau-
zeneder gaben die Teilnehmer alles, kämpf-
ten gegen den inneren Schweinhund und 
gingen bis an ihre Grenzen, um danach ein 
bisschen abgekämpft, aber glücklich, die 
fünfzehnminütige Pause zu genießen. Im 
Vorraum der neuen Jahnturnhalle hatte 
das Übungsleiterteam, unterstützt von Elke 
Schneider, eine Erfrischungsbar mit Obst, 
kleinen Naschereien und Informationsmate-
rial rund um das vereinseigene Kursangebot 
aufgebaut.

Die zweite Workshop Runde startete um 
20.15 Uhr und wieder fanden alle Teilneh-
mer Ihren Wunschworkshop in den ver-
schiedenen Räumen. Faszien Training, Bra-
sil & Redondoball sowie Piloxing®SSP waren 

die nächsten Inhalte. Brigitte Messemer 
zeigte in Ihrem speziellen Workout wie Fas-
zien trainiert werden können. Ein gesundes 
Bindegewebe ist fest und elastisch zugleich 
- biegsam wie ein Bambus, reißfest wie ein 
Zugseil und ermöglicht federnde Bewegun-
gen wie bei Gazellen. Das garantiert Belast-
barkeit von Sehnen und Bändern, vermeidet 
schmerzhafte Reibereien in Hüftgelenken 
und Bandscheiben, schützt Muskulatur vor 
Verletzung und hält uns in Form – jugend-
lich und straff. Bei Thomas Coradill hieß es 
„Ran an die Kleingeräte!“ und er zeigte wie 
vielfältig und abwechslungsreich schon mit 
kleinen Hilfsmitteln trainiert werden kann. 
Die Teilnehmer waren überrascht von der 
Intensität und Effektivität des tollen Work-
shop Angebots. Die Cardioeinheit dieser 
zweiten Workshop Runde, gab es bei Tanja 
Hauzeneder zu erleben. Sie zeigte den Teil-
nehmern in einer Musterstunde das Trend-
kurskonzept Piloxing®SSP und brachte mit 
einer Mischung aus Boxen, Pilates und Tanz 
alle zum Schwitzen.

Den Abend schlossen die Teilnehmer ge-
meinsam in der großen Halle mit einem 
Dehn- und Strechtingteil. Hier konnte bei 
ruhiger Musik die beanspruchte Muskulatur 
wieder entspannt werden.

In der gut besuchten Halle herrschte den 
ganzen Abend über eine prima Stimmung 
und alle waren sich einig, solch ein Event 
müsste wiederholt werden! Ein herzliches 
Dankeschön geht an die Firma Sport Fischer, 
die uns bei der Durchführung dieses neuen 
Angebot Formats unterstützt hat! 

Um in der Öffentlichkeit und bei Wettkämpfen als Verein einheitlich auftreten zu können, 
bietet die Turngemeinde Worms Vereins-T-Shirts und – Polos an. Sie sind dunkelblau, vor-
ne ist ein Vereinslogo aufgedruckt, auf der Rückseite „Turngemeinde Worms“.

10,– €
T-Shirt in den Größen 

von 122/128 – XL

20,– €
Polo-Shirt 

in den Größen von M – XL

20,– €
tailliertes Lady-Polo-Shirt 
in den Größen von S – L

Erhältlich bei Frau Weinheimer 
in der Geschäftsstelle!

TG Worms – Vereins-Shirts

Nicht vorrätige Größen können 
jederzeit nachbestellt werden. 

Auch Übergrößen können bestellt 
werden, sie sind jedoch etwas teurer.
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NOSTALGIE
vor 25 Jahren

Wandern

Termine
13. April	 12.00 Uhr	 Luisenpark Mannheim	 Laut 
		S  chalterhalle Hauptbahnhof

11. Mai	 10.30 Uhr	 Bad Münster/Bad Kreuznach	 Becker/Biegler 
		S  chalterhalle Hauptbahnhof

8. Juni	 12.30 Uhr	 Monsheim - Dalsheim	 Laut 
		S  chalterhalle Hauptbahnhof

12. Juni	 10.00 Uhr	 Gauwandertag in Horchheim 
		T  reffpunkt: Turnhalle

		  Juli keine Wanderung

10. Aug.	 18.00 Uhr	 Kleine Abendwanderung	 Biegler 
		  Jahnturnhalle

14. Sep.	 11.30 Uhr	 Mehlinger Heide	 Biegler/Becker 
		S  chalterhalle Hauptbahnhof

12. Okt.	 12.30 Uhr	 Osthofen von Turm zu Turm	 Laut 
		S  chalterhalle Hauptbahnhof

9. Nov.	 12.30 Uhr	 Pfalz oder Rheinhessen	 Biegler 
		S  chalterhalle Hauptbahnhof

Wandern ist kein Leistungssport, er soll nicht schweißtreibend,
sondern entspannend sein.

Wanderer genießen die Stille des Waldes, den Duft der Natur,
das satte grün der Wiesen und den weichen Waldboden.

Beim Wandern kann man sich wohlfühlen und entspannen.

Günter Nagel Dipl. Ing.
Geschäftsführer

Heidenhainstraße 21 
67547 Worms
Telefon   ( 0 62 41 ) 42 24
Telefax   ( 0 62 41 ) 4 50 67
info@vorndran-haustechnik.de

GmbH

www.vorndran-haustechnik.de                

Erfahrung und modernste Technik - einfach VORNDRAN

HEIZUNG     SANITÄR     KLIMA
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NOSTALGIE
vor 50 Jahren

©
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sportdeutschland.de
facebook/sportdeutschland
#sportdeutschland

Deutschland macht das Sportabzeichen. Mach mit!
Alle Infos auf deutsches-sportabzeichen.de
Deutschland macht das Sportabzeichen. Mach mit!Deutschland macht das Sportabzeichen. Mach mit!
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gesCHäFtssteLLe

Während der Osterferien ist die Geschäftsstelle geschlossen!

Wichtige Rufnummern der TGW

geschäftsstelle 25717
Fax 416710
Jahnwiese Hockeyhütt 28677
Box-gYM 53009

Telefonisch erreichbar: Mo., Mi. & Fr. von 9 – 13 Uhr; Di. & Do. 14 – 18 Uhr 
Öffnungszeiten: Di. & Do. 16 – 18 Uhr · Jahnturnhalle, Philosophenstr. 12, Telefon 06241/25717

Redaktionsschluß Jahnruf 2016
1. Mai erscheint Ende Juni
1. August  erscheint Ende Sept.
1. Nov.  erscheint vor Weihn.
 Die Redaktion

Wiederholt bitten wir 
alle Mitglieder, 
Änderungen ihres 
Wohnsitzes oder ihrer 
Bankverbindung unserer 
Geschäftsstelle
mitzuteilen, um uns 
und sich selbst unnötige 
Kosten zu ersparen!

MensCHen In der turngeMeInde

Ohne Kampfrichter gibt es 
keine geregelten Wettkämpfe

In fast allen Abteilungen der 

TGW werden junge Kampfrichter 

gesucht!

Passive Mitglieder 
unterstützen die 

Jugendarbeit in der 
Turngemeinde.

TGW-Sommerfest 

für alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner am 9. Juli 2016 

auf der Jahnwiese!

BOX-MATINEE
am 

1. Backfischfest-
Sonntag um 10 Uhr

Janine Finelli gewählt
Auf dem Verbandstag des Südwestdeutschen 
Amateur-Box-Verbandes wurde unser Mit-
glied, Frau Janine Finelli,  zur Frauenbeauf-
tragten im Verbands-Präsidium gewählt. 
Dazu herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg.

Über viele Jahre war Janine Finelli geb. 
Gertel im Frauen-Boxen sehr erfolgreich und 
hat wesentlich zur Popularität dieser Sport-
art beigetragen. Nach vielen Regionalmeister-
schaften war sie auch Deutsche Vize-Meisterin.

Orthopädie - Schuhtechnik
Meisterbetrieb Kurt Markert

Schmerzfrei dank Einlagen!

Rheinstraße 8 · 67547 Worms
Tel.: 0 62 41 / 2 89 83 · Fax: 0 62 41 / 8 26 17

... mitten
in Worms

individuelle Einlagen Schuhe nach Maß

Bandagen, Orthesen

Orthopädische Schuhänderungen

Alle Kassen
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Wir gratulieren zum Geburtstag…

50
12.04.	Wechsler, Bernd
30.04.	Andörfer, Michael
04.05.	� Hammen-Rebinski, 

Martina
13.05.	 Hofmann, Hartmut
13.05.	 Metzger, Regina
16.05.	 Seel, Raimund
24.05.	 Elschner, Doris
15.06.	 Herrmann, Claudius
24.06.	Martin, Manuela

60
05.04.	 Nessler, Elfie
08.04.	Torp, Ingo
07.05.	 Grüll, Claudia
20.05.	 Fetz, Katharina
02.06.	Manz, Olaf, Dr.

65
03.04.	 Rojas, Waltraud
08.04.	Diehl, Monika
06.06.	Saxer, Klaus

70
11.04.	 Gramlich, Rainer, Dr.
22.04.	Hüther, Hildegard
27.05.	 Siozos, Stefanie Anita
02.06.	Schambach, Herbert
09.06.	 Straub, Anne-Marie

75
03.04.	 Monka, Dieter
18.04.	 Schmitt, Renate
21.04.	 Brandes, Gisela
06.05.	 Weinmann, Ingrid
12.05.	 Braunisch, Bernhard
22.05.	 Heckmann, Jürgen
29.05.	 Straub, Günther, Dr.
19.06.	 Ritscher, Heide
22.06.	Gumbel, Karl
22.06.	Müller, Gerta

80
09.04.	 Betz, Anne
20.04.	Ripp, Adolf
04.06.	Bertram, Manfred
20.06.	Busse, Dieter
24.06.	Lösch, Walter

81
18.04.	 Henssler, Else
10.05.	 Menzl, Liselotte

82
04.06.	Trautmann, Renate

83
21.04.	 Hofmann, Inge
20.06.	Haelbig, Irmtraud
24.06.	Kasprick, Brigitte

84
21.04.	 Svechkov, Abram
29.05.	 Winkler, Heinrich
11.06.	 Gradinger, Marianne
20.06.	Stoll, Jutta

85
03.04.	 Eichelberger, Gerhard

86
03.04.	 Walter, Gerhard
04.05.	 Kohn, Kurt
30.06.	Brünner, Edmund

87
18.04.	 Hering, Maria
03.05.	 Müller, Ilse Hildegard
24.05.	 Denschlag, Walter

90
01.04.	 Guckert, Werner

91
09.04.	 Rettig, Hildegard

92
14.06.	 Muhl, Erika

GlÜckwunschecke

blumen

blumen • pflanzen • floristik • dekoration

berggasse 11 · 67549 worms
tel 06241 7184 · fax 06241 74526

Mitglieder, die einen Besuch an ihrem Geburtstag wünschen, teilen dies bitte mit.
(Tel. 06241/74748 oder Fax 06241/ 955799; Herbert W. Hofmann) oder  
der TGW-Geschäftsstelle Tel. 06241/25717, Fax 06241/416710)
Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglieder den persönlichen Kontakt mit 
uns aufnehmen würden.� Turngemeinde 1846 Worms e.V.

Info

Unterstützen Sie uns weiter durch Ihre Spende für die 

»Neue Jahnturnhalle«

Kleinspendenregelung:
Mit Jahresbeginn wird der steuerliche Nachweis für Kleinspenden deutlich einfacher. 
Für Spenden bis 200,– € genügt der Kontoauszug bzw. der PC-Ausdruck beim On-
line-Banking als Nachweis gegenüber dem Finanzamt. Die Zuwendungsbestätigung 
des Spendenempfängers ist nicht mehr erforderlich.

 Volksbank Alzey-Worms eG · Konto IBAN: DE24 5509 1200 0000 0245 38

 Sparkasse Worms-Alzey-Ried · Konto IBAN: DE16 5535 0010 0021 3103 55
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Braunegger, Thomas . . . . . . .       01
Dubs, Anthony . . . . . . . . . . . .            01
Hackenschmidt, Julia  . . . . . .      01
Ihrig, Dominik . . . . . . . . . . . .            01
Novak, Kim . . . . . . . . . . . . . . .               01
Puchov, Alina . . . . . . . . . . . . .             01
Walter, Tracy . . . . . . . . . . . . . .              01
Aras, Yaren . . . . . . . . . . . . . . .               02
Dabrowski, Christine . . . . . . .02
Fellahoglu, Dilan Ezgi . . . . . .      02
Friesen, Olga . . . . . . . . . . . . . .              02
Kocer, Berfin . . . . . . . . . . . . . .              02
Seifert, Irina . . . . . . . . . . . . . .              02
Stautz, Alexandra . . . . . . . . . .          02
Schäfer, Philipp  . . . . . . . . . . .           03
Schmitt, Alexander . . . . . . . .        03
Almoughrabi, Sleman . . . . . .      04
Alsari, Ahmad  . . . . . . . . . . . .            04
António, Dreeman . . . . . . . . .         04
Demir, Alper . . . . . . . . . . . . . .              04
Diner, Erik . . . . . . . . . . . . . . . .                04
Helm, Elias  . . . . . . . . . . . . . . .               04
Haji Mahmoud, Jameel . . . . .     04
Khalil, Ali  . . . . . . . . . . . . . . . .                04
Kilic, Arda . . . . . . . . . . . . . . . .                04
Mestenhauser, Philipp . . . . . .      04
Müller, Philipp . . . . . . . . . . . .            04
Probst, Chiara . . . . . . . . . . . . .             04
Schroeder, Lennard . . . . . . . .        04
Windisch, Gerhard  . . . . . . . .        04
Aydinoglu, Ali . . . . . . . . . . . . .             05
Bachmann, Nicolas  . . . . . . . .        05
Baumann, Markus . . . . . . . . .         05
Cigerci, Bersan . . . . . . . . . . . .            05

Cigerci, Emre  . . . . . . . . . . . . .             05
D àrielli, Isabella  . . . . . . . . . .          05
De Curtis, Giuseppe . . . . . . . .        05
Dimitrov, Aleksander  . . . . . .      05
Fuhrmann, Noah . . . . . . . . . .          05
Gärtner, Frauke  . . . . . . . . . . .           05
Hornberger, Meikel . . . . . . . .        05
Jeskowiak, Joachim . . . . . . . .        05
Kiazim Oglu, Alpay . . . . . . . .        05
Marquart, Regina . . . . . . . . . .          05
Michel, Lukas . . . . . . . . . . . . .             05
Midinet, Erik  . . . . . . . . . . . . .             05
Midinet, Fred . . . . . . . . . . . . .             05
Musa, Nasri . . . . . . . . . . . . . . .               05
Sukzan, Baba Begli . . . . . . . . .05
Vonderschmitt, Sebastian . . .   05
Janssens, Ayla . . . . . . . . . . . . .             06
Metzler, Heidi . . . . . . . . . . . . .             08
Dillenburger, Neele  . . . . . . . .        09
Dörr, Veronika . . . . . . . . . . . .            09
Geese, Nora Louise . . . . . . . . .09
Hess, Luke . . . . . . . . . . . . . . . .                09
Kromm, Julius  . . . . . . . . . . . .            09
Kühn, Niklas . . . . . . . . . . . . . .              09
Lippert, Linus . . . . . . . . . . . . .             09
Marquardt, Dominic . . . . . . .       09
Müller, Hannah  . . . . . . . . . . .           09
Schnerch, Alfred . . . . . . . . . . .09
Schnerch, Andrea . . . . . . . . . .          09
Schnerch, Nicolas . . . . . . . . . .          09
Stautz, Timo . . . . . . . . . . . . . .              09
Stengert, Marie . . . . . . . . . . . .            09
Wach, Elke . . . . . . . . . . . . . . . .                09
Wach, Jannes . . . . . . . . . . . . . .              09

Wach, Wolfgang . . . . . . . . . . .           09
Dietz, Paula . . . . . . . . . . . . . . .               11
Fülster, Maximilian . . . . . . . .        11
Huynh, Minh Hieu . . . . . . . . .         11
Inzaina, Chiara . . . . . . . . . . . .            11
Jung, David . . . . . . . . . . . . . . .               11
Kowalczuk, Malgorzata . . . . .     11
Läpple, Gerhard . . . . . . . . . . .           11
Läpple, Nicolas . . . . . . . . . . . .            11
Tampratzis, Elias . . . . . . . . . .          11
Weiland, Fabian . . . . . . . . . . .           11
Kilic, Weronika  . . . . . . . . . . .           12
Klink, Agnieszka . . . . . . . . . .          12
Klören, Sophia  . . . . . . . . . . . .            12
Lipchinskiy, Victoria . . . . . . .       12
Spieß, Elly . . . . . . . . . . . . . . . .                12
Tabet, Maria . . . . . . . . . . . . . .              12
Tabet, Sophia  . . . . . . . . . . . . .             12
Diner, Robert  . . . . . . . . . . . . .             14
Adi, Hadija  . . . . . . . . . . . . . . .               15
Adi, Mohamed . . . . . . . . . . . .            15
Alsoliman, Deliana  . . . . . . . .        15
Aytas, Nisa . . . . . . . . . . . . . . . .                15
Baier, Xenia . . . . . . . . . . . . . . .               15
Behlich, Marlene  . . . . . . . . . .          15
Behlich, Moritz . . . . . . . . . . . .            15
Behlich, Nina  . . . . . . . . . . . . .             15
Binder, Jasmin  . . . . . . . . . . . .            15
Braun, Shaila . . . . . . . . . . . . . .              15
Bullinger, Brigitte . . . . . . . . . .          15
Bynes, Sydney . . . . . . . . . . . . .             15
Cuc, Joshua . . . . . . . . . . . . . . .               15
Dogan, Aleyna  . . . . . . . . . . . .            15
Dogan, Arda Serkan  . . . . . . .       15

Folgende Bewerber haben die Mitgliedschaft bei der Turngemeinde 1846 Worms e.V. 
beantragt und wurden laut Vorstandsbeschluss satzungsgemäß aufgenommen:

Herzlich willkommen

Abteilung 01. Badminton 02. Ballett 03. Baseball 04. Basketball 05. Boxen
06. Eissport 07. Herzsport 08. Fechten 09. Hockey 10. Selbstverteidigung 11. Leichtathletik
13. Tanzen 14. Tischtennis 15. Turnen 16. Volleyball 17. Wandern 18. Lungensport

Ekem, Dilara . . . . . . . . . . . . . .              15
Filipovic, Ana . . . . . . . . . . . . .             15
Filipovic, Leo  . . . . . . . . . . . . .             15
Geiger, Liam . . . . . . . . . . . . . .              15
Grün, Tommy . . . . . . . . . . . . .             15
Hartenbach, Lana . . . . . . . . . .          15
Hasan, Nour . . . . . . . . . . . . . .              15
Hasan, Noushia  . . . . . . . . . . .           15
Hentschel, Neele . . . . . . . . . . .           15
Ilin, Maximilian . . . . . . . . . . .           15
Kanzi, Sarah . . . . . . . . . . . . . .              15
Kesseler, Lea . . . . . . . . . . . . . .              15
Krist, Marianne . . . . . . . . . . .           15
Krüger, Luca . . . . . . . . . . . . . .              15
Langenstein, Ben . . . . . . . . . .          15
Lehmler, Amélie . . . . . . . . . . .           15

Lehrbaß, André  . . . . . . . . . . .           15
Lehrbaß, Dana . . . . . . . . . . . .            15
Lehrbaß, Mila . . . . . . . . . . . . .             15
Löb, Amelie . . . . . . . . . . . . . . .               15
Nägel, Jana . . . . . . . . . . . . . . . .                15
Najafi-Salehi, Nazilla . . . . . . .       15
Neßler, Christoph . . . . . . . . . .          15
Ollek, Nikita . . . . . . . . . . . . . .              15
Osawaru, Efe . . . . . . . . . . . . . .              15
Probst, Michael . . . . . . . . . . . .            15
Pütz, Kerstin . . . . . . . . . . . . . .              15
Rasmussen, Vincent  . . . . . . .       15
Rovira Lehrbaß, Maria Dolores 15
Scheerer, Sebastian  . . . . . . . .        15
Schimanski, Renate . . . . . . . .        15
Schobert, Etienne . . . . . . . . . .          15

Soukrou-Oglou, Acelya . . . . .     15
Soukrou-Oglou, Aleyna  . . . .    15
Soukrou-Oglou, Arda  . . . . . .      15
Soukrou-Oglou, Giarsel  . . . .    15
Weber, Eva-Maria . . . . . . . . . .          15
Windisch, Anja . . . . . . . . . . . .            15
Rißler, Nathalie  . . . . . . . . . . .           16
Sinanovic, Almedina . . . . . . .       16
Tschernych, Justin . . . . . . . . .         16
Tschernych, Martin . . . . . . . .        16
Blumenschein, Gabriele  . . . .    18
Blumenschein, Heinz . . . . . . .       18
Waizenegger, Renate . . . . . . .       18
Wetzel, Inge . . . . . . . . . . . . . . .               18

KUNZE Immobilienverwaltung Worms GmbH 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 
 

Bei uns in guten Händen

Telefon 06241.9008-0 · Telefax 06241.9008-10
worms@kunze-gruppe.de · www.kunze-worms.de

Prinz-Carl-Anlage 20 · 67547 Worms
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Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

mit den Anzeigen unserer Inserenten finanzieren wir einen Großteil unseres Jahnrufs. Wir bedanken 
uns bei den Firmen, die uns mit einem Inserat unterstützen.

Busch, Blumenhaus

Druckerei Frenzel

René Heischling, Bodenbeläge

Kunze, Immobilienverwaltung

Kurt Markert, Orthopädie

Reifen Mast, Point-S

Müller, Optik

Valentin Noll, Bauunternehmen

Reißert, Maler

Sparkasse Worms-Alzey-Ried

Sport Fischer

Steuer, Kunsthandlung

Volksbank Alzey-Worms eG

Vorndran Bäder Heizung

Inserenten

Online bezahlen?

Aber sicher. Warum?

Weil wir es können.

paydirekt und 

Ihre Bank sind 

eins: sicher.        

Jetzt 
registrieren!

Das können Sie nur mit Ihrer BankDas können Sie nur mit Ihrer BankDas können Sie nur mit Ihr :

sicher, einfsicher, einfsicher ach und dir, einfach und dir, einf ekt online mitach und direkt online mitach und dir

dem eigenen Konto bezahlendem eigenen Konto bezahlendem eigenen K !

Jetzt im Online-Banking freischaltenBanking freischaltenBanking fr :

www.vbwww.vbwww -alzey-wormsalzey-wormsalzey-w .de

NACHRUF
Wir trauern mit den Angehörigen unseren Verstorbenen

Herrn Wolfgang Dannefelser
* 22.7.1931  † 30.1.2016       Mitglied seit 1981

Über viele Jahre übte er das Amt des Kassenwartes 
der Leichtathletik-Abteilung gewissenhaft aus. 

Darüber hinaus war er auch Kassenprüfer des Gesamtvereins.

Wir danken für die Treue zur Turngemeinde und die jahrelange 
Verbundenheit. Der Entschlafene mögen in Frieden ruhen.

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V

Fit und aktiv bleiben auch im Alter!
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Sport im Verein trägt zu einem guten Miteinander in der Gesellschaft bei, erhöht das Freizeitan-
gebot und die Lebensqualität. Die Sportförderung der Sparkasse ist daher ein bedeutender 
Bestandteil unseres gesellschaftlichen Engagements für die Menschen der Region.

Unsere Sportförderung:
Gut für die Gesundheit.
Gut für Teamgeist und Fair Play.
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